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       Deutsches Rotes Kreuz

DRK Seniorenzentrum Velbert gGmbH
 Unser Leistungsangebot umfasst: 
• Stationäre Altenpflegeplätze inkl. Kurzzeitpflege; Tagespflege
• Service Wohnen in verschiedenen Größen mit Serviceleistungen, die das Altersleben erleichtern

Seniorenzentrum am Wordenbecker Weg
Mitten im Grünen
... bieten wir Ihnen eine allumfassende pflegerische und psychosoziale Betreuung: Als 
Bewohner in unserem Seniorenzentrum am Wordenbecker Weg oder als Gast der 
Kurzzeit- und Tagespflege, Ihre individuellen Bedürfnisse und Wünsche stehen immer 
im Mittelpunkt unseres Engagements.

Residenz Rheinischer Hof 
Leben im Herzen von Velbert
... bieten wir Ihnen mit unserem abgestuften Wohn- und Heimkonzept in der Residenz
Rheinischer Hof. Genießen Sie die Annehmlichkeiten des Stadtlebens, die unmittelbare
Nähe zur Fußgängerzone, die kurzen Wege zu Ärzten, Apotheken, Kirchen, Geschäften  
und Banken sowie die attraktiven Angebote im Freizeit- und erhalten Sie bis ins hohe  
Alter Unabhängigkeit, Sicherheit und Lebensqualität.

DRK-Seniorentreff
Treffpunkt für den interessierten Velberter
... hier erwartet Sie ein wechselndes Veranstaltungsprogramm wie Quartalsgeburtstage, 
jahreszeitliche Feste, Bingo, Vorträge zu Fragen der Lebensgestaltung im Alter usw. 
Veranstaltungen bis zu 180 Personen sind möglich. 
 
DRK Seniorenzentrum Velbert gGmbH, Wordenbecker Weg 51–56, 42549 Velbert 
Tel. 0 20 51/60 84-0, Fax 60 84-11 84, E-Mail: seniorenzentrum@drk-sz-velbert.de 

Fachkompetenz  
in Ihrem Gesundheitshaus

 Unser Versprechen:

ca. 4000 Produkte
dauerhaft reduziert!*
*Für rezeptpfl ichtige Arzneimittel und Bücher 
 gelten einheitliche Abgabepreise. gelten einheitliche Abgabepreise.

Blumenstraße 3 · 42551 Velbert
Tel.: 0 20 51 / 800 85-0 · www.easyapotheken.de/medicum

Rezepteinlösung und Beratung in 
unserem diskreten Beratungsbereich!

Laut einem Bericht der OECD 
(Organisation für Entwick-
lung und Zusammenarbeit 

der UNO) aus dem Jahre 2013 
ist Deutschland Spitzenreiter bei 
endoprothetischen Operationen.
Mit mehr als 100.000 einge-
setzten künstliche Hüft- und 
Kniegelenke, liegt Deutschland 
an der Spitze in Europa.
Die meisten Betroffenen leiden 
vorher oft Monate oder Jahre an 
Schmerzen in den betroffenen 
Gelenken.
Als Folge stellen sich dann 
Schonhaltungen ein, um die 
Beschwerden zu lindern. Dies 
wiederum führt zu Fehlstel-
lungen, Verspannungen und 
Schwächung der betroffenen 
Muskulatur.
Genau hier liegt das Problem. 
Bildet sich die Muskulatur 

zurück, kann sie das erkrankte 
Gelenk nicht mehr ausreichend 
unterstützen; der Gelenkver-
schleiß und die Schmerzen 
nehmen zu.
Eine qualifizierte und gezielte 
Physiotherapie zum Aufbau und 
Erhalt dieser Muskulatur trägt 
dazu bei, die Beschwerden zu 
mindern und die Notwendig-
keit einer Operation auf einen 
deutlich späteren Zeitpunkt zu 
verschieben.
Kommt es schließlich doch 
zu einer OP mit künstlichen 
Hüft- oder Kniegelenken, 
sind Patienten, die vor der OP 
physiotherapeutisch betreut 
wurden, schneller wieder auf 
den Beinen, als Patienten, 
die diese Vorbereitung nicht 
genossen haben. Dies bestätigen 
mehrere Studien.

Physiotherapie vor Knie- und 
Hüftgelenk-Operationen sinnvoll

Siemensstr. / Ecke Eintrachtstr.    
Telefon 0 20 51 / 55 111

Blumenstraße 3
Telefon 0 20 51 / 55 444

Ihr Therapie- und  
Trainingszentrum in Velbert
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

über diesen Sommer kön-
nen wir uns eigentlich 
nicht beschweren - wir 
sind Weltmeister! Abgese-
hen von den Hitzekapri-
olen und Gewittergüssen, 
die wir hoffentlich nun 
hinter uns haben, war das 
Wetter auch passabel und 
bleibt es hoffentlich auch 
im August, denn dann 
finden in Velbert so einige 
Veranstaltungen im Freien 
statt. Die letzten Wochen 
der Ferienzeit können noch 
genossen werden, dann hat 
der Alltag alle wieder im 
Griff.

Bis dahin amüsieren Sie 
sich auf den Festen – man 
sieht sich.
Ihr Team von  
Scheidsteger Medien
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Artikel, die mit dem Namen des Verfassers 
oder seinen Initialen gekennzeichnet sind, 
stellen seine persönliche Meinung dar, aber 
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wird nur die presserechtliche Verantwortung 
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zur Veröffentlichung. Rücksendung erfolgt 
nur, wenn Porto beigefügt ist. Manuskripte 
werden an die Redaktion erbeten.
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Redaktion / Gestaltung / Druck /  
Anzeigenannahme: 
Scheidsteger Medien GmbH & Co. KG, 
42551 Velbert, Werdener Straße 45,  
Tel. 0 20 51 / 98 51 - 0,  
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Intern Lokales

Herminghauspark-Fest 
für Jung und Alt

In dem Velberter Bür-
gerpark, dem Herming-

hauspark, findet am Sams-
tag, dem 23. und Sonntag, 
dem 24. August ein buntes 
Sommerfest statt. Ein bun-
tes Familienprogramm wur-
de von der Velbertmarketing 
zusammengestellt, attrakti-
ve Beiträge auf der großen 
Bühne sorgen zusätzlich für 
Unterhaltung. Am Sonntag 
wird u.a. der beliebte Kin-
derliederstar Volker Rosin 
auftreten. 

Musikalischer Höhepunkt ist 
das große Open Air Konzert 
am Samstag ab 18 Uhr mit 
der nekannten Band „Deluxe 
the Radioband“. Ein gran-
dioses Höhenfeuerwerk un-
ter der Saubrücke wird den 
Samstag beschließen.

Vereine, Organisationen und 
Verbände werden sich wäh-
rend des Wochenendes im 
Park präsentieren und zu 
einem abwechslungsreichen 
Angebot beitragen.

Am Sonntag, von 10 - 13 
Uhr ist der „White Brunch“ 
ein besonderes Parkerlebnis. 
Stilvolles Picknick auf einer 
weißen Decke und klangvol-
les Flair mit der Band Foss 
Doll und HJ Chris Beck wer-
den das Event abrunden. Die 
VMG bittet darum, dass die 
Damen möglichst in Weiß zu 
dem Picknick erscheinen. 

100 Jahre Herminghauspark

     Kleinod in Velberts Grüngürtel
Friedhelm Kopshoff

SCALA Verlag in Zusammenarbeit mit dem Bergischen Geschichtsverein, Abt. Velbert-Hardenberg e.V.

Das schönste Outfit – auch 
von Gruppen - wird prämiert 
und mit einem Preis gewür-
digt. 

Dank der Sponsoren können 
sowohl bei Vorbestellung 
eine weiße Decke reserviert 
werden als auch  Zutaten 
zum Frühstück (solange der 
Vorrat reicht) kostenfrei be-
stellt werden.

Das Herminghausparkfest 
steht ganz unter dem Cha-
rakter eines Familienfestes. 
Aus diesem Grund ist im 
gesamten Park kein Alkohol 
erlaubt. 

Anmeldungen zum „White 
Brunch“ bitte bis zum 
11. August an: stephanie.
gebhardt@velbertmarketing.
de

Sa. 23. u. So. 24. 8. 2014 
12 – 18 Uhr

Sa. 23. 8. 2014 
18 – 24 Uhr  
Open Air Bühnenkonzert

Wer sich über die Geschichte des Herminghausparks 
informieren möchte, sehen möchte, wie in früheren  
Jahrzehnten im Park gefeiert wurde, kann dieses im 
Buch „100 Jahre Herminghauspark“ von Friedhelm 
Kopshoff nachlesen.  
Das Buch ist im örtlichen Buchhandel erhältlich.
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Kultur

Abgestürzt – 
Buchneuerscheinung

Wenn Anfang August das 
neue Buch „Abgestürzt“ 

im Scala Verlag vorgestellt 
wird, werden auch Angehöri-
ge des Bordingenieurs des in 
Neviges am 4.11.1944 ab-
gestürzten Halifax- Bombers 
anwesend sein. Das Buch 
ist ein Beitrag zur Aufarbei-
tung der Geschehnisse des 
2. Weltkrieges, und zwar von 
beiden Seiten. 

Die Autoren stießen bei ih-
rer Recherchearbeit und 
ihren Kontakten zu den An-
gehörigen der abgestürzten 
Besatzungsmitglieder auf 
eine große Hilfsbereitschaft. 
Es wurden zahlreiche Do-
kumente zur Verfügung ge-
stellt, man reiste sogar nach 
Velbert und besuchte die Ab-
sturzstellen.

Galerie 23 
Stadt - Mensch - Natur

Die galerie#23 veran-
staltet ihre erste große 

Gruppenausstellung. An drei 
Tagen und auf vier Etagen 
sind im Haus an der Frohn-
straße 3 in Velbert-Langen-
berg  Skulpturen, Fotografie 
und Malerei zu sehen. Zwölf 
Künstler aus Düsseldorf, 
Wuppertal, Soest, Münster, 
Neuss, Bochum, Hattingen 
und aus dem Kreis Mett-
mann zeigen zum dem The-
ma Stadt-Land-Mensch ihre 
Arbeiten. Ralf Altreuther, 
Helmut Büchter, Adrian Ei-
serlo, Angelika Herker, Mar-
tina Kissenbeck, Hans-Peter 
Menge, Hildegard Monßen, 
Uta Pithan, Michel M., Inka 
ter Haar, Gerard van Smirren 
und Tessa Ziemßen werden 
an den drei Tagen anwe-
send sein. Am Sonntag, 24. 
August, findet zu der Aus-
stellung um 12 Uhr eine 
Erinnerung an den Maler 

und Bildhauer Karl Friedrich 
Riedel statt, der 1909 in Kiel 
geboren wurde und 1976 in 
Remscheid verstarb.  Eini-
ge seiner Werke werden dort 
zu sehen sein, die mit ihrer 
Farbe und Gestaltung über-
zeugen. Sein Enkel, Florian 
Tesch aus Düsseldorf, wird 
die Einführung in die Werke 
des Künstlers halten.

Die Vernissage ist am Freitag, 
22. August um 19.30 Uhr. 
Die Öffnungszeiten sind am 
Samstag von 14 bis 20 Uhr 
und am Sonntag von 12 bis 
18 Uhr.

Das große Engagement bei 
den Angehörigen zeigt, dass 
die Erinnerung, das Auf-
arbeiten und Erhellen der 
Geschehnisse des 2. Welt-
krieges notwendig und ge-
wünscht sind.

In dem Buch „Abgestürzt“ 
werden fünf Halifax Abstürze 
dokumentiert, die Schicksa-
le ihrer insgesamt 35 Besat-
zungsmitglieder aufgezeigt. 
An den Absturzstellen in 
Langenberg, Neviges, Mett-
mann und Wuppertal wur-
den nach rund 70 Jahren 
noch erstaunliche Funde ge-
macht. Zeitzeugen berichten 
von tragischen Ereignissen.

Das Buch erscheint am 9. 
August im Buchhandel.
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Lokales und Tipps

Die Verbraucherzentrale informiert: 
Ausgekochte Online-Abzocke aus Wien

Nicht zahlen für 
Rezepte, Horoskope 
und Tattoo-Vorlagen

Mit ausgekochten Tricks 
versucht die Firma Pa-

ble Domainverwaltung aus 
Wien zurzeit, ahnungslose 
Internetnutzer mit Rech-
nungen und Mahnungen 
zur Kasse zu bitten. Wer auf 
den Websites von rezepte-
portal-24.net, horoskop-por-
tal-24.net oder tattoo-vorla-
gen-24.net nach Rezepten 
gesucht oder den Blick in 
die Zukunft gerichtet hat, 
soll allein für die Registrie-
rung zur Einsicht in die Por-
talseiten satte 249 Euro zah-
len. Denn schon nach bloßer 
Eingabe der E-Mail-Adresse 
in die Anmeldebestätigung 
folgt sodann eine Rechnung 
für eine zwölfmonatige Mit-
gliedschaft. „Die von der 
Premium Media Service Ltd. 
betriebenen Websites sind 
Abofallen“, rät die Verbrau-
cherzentrale NRW, keinen 
Cent zu zahlen: „Der Hinweis 

auf die Kosten findet sich 
lediglich in einem schlecht 
lesbaren Fußnotentext auf 
der Startseite sowie in den 
Nutzungsbedingungen. Und 
anstatt – wie seit 1. Au-
gust 2012 gesetzlich vorge-
schrieben – den Kunden per 
Bestellbutton ausdrücklich 
über seine Zahlungspflicht 
zu informieren, ist der But-
ton allein mit der Aufschrift 
‚Registrieren‘ getarnt.“

 

Weil der Onlinehändler die 
gesetzlichen Vorgaben zur 
Buttonlösung nicht einhält, 
kommt kein Vertrag zustande 
– Verbraucher müssen also 
auch nicht zahlen. „Auf die 
per E-Mail übersandte Rech-
nung sollte überhaupt nicht 
reagiert werden. Und um den 
Abzockern keine weiteren 
persönlichen Daten preis-
zugeben, sollte auch keine 
Reaktion per Post erfolgen“, 
rät die Verbraucherzentrale 
NRW, solchen Offerten mit 
Datensparsamkeit die kalte 
Schulter zu zeigen.

25 Jahre 
Velberter Weinfest

Weinfest in  
Langenberg

Der Bürgerverein Langen-
berg lädt ein zum Wein-

dorf auf dem Mühlenplatz.

Geladen sind alle Bürger die 
gerne ein Gläschen Wein 
trinken, schöne Musik hören 
und sich mit netten Leute 
unterhalten möchten.

Öffnungszeiten: 
Fr. 22. August 
17:30 Uhr – 23 Uhr
Sa. 23.8.14 
15:00 Uhr – 23 Uhr
So., 24. August 
11:00 Uhr - 18 Uhr

Das Velberter Traditions-
fest, das Weinfest jährt 

sich in diesem Jahr zum 
25. Mal. Das wird natürlich 
entsprechend gefeiert. Mit 
einem Jubiläum-Weinetikett 
soll das Fest bei den Wein-
liebhabern in guter Erinne-
rung bleiben. Die 10 Lan-
genlohnsheimer Weinbauern 
reisen von der Nahe mit ih-
rem umfangreichen Angebot 
an verschiedenen Wein- und 
Sektsorten an und sind Ga-
ranten für ein gelungenes 
Sommerfest, immer am 
zweiten Augustwochenende.

Der Verein Velbertaktiv rich-
tet das Fest zum 10. Mal 
aus, ein weiteres Jubiläum. 
Nachdem der Vorstand des 
Vereins einige neuerliche 
Hindernisse in Sachen Si-

cherheitsauflagen zu über-
winden hatte, wird nun auf 
dem Europaplatz am Forum 
die Veranstaltung  stattfin-
den.

Das detaillierte Programm 
des Weinfestes stand zum 
Redaktionsschluss noch 
nicht fest, entnehmen Sie es 
bitte der Tagespresse.

7.-10. August 2014
Do. und Fr. 16 – 24 Uhr
Sa. 14 – 24 Uhr
So. 12 – 20 Uhr
Europaplatz  
am Forum Niederberg

Velberter
Weinfest

Geöffnet: Do. 16-24 Uhr, Fr. 16-24 Uhr, 
Sa. 14-24 Uhr, So. 12-20 Uhr

Offi zielle Eröffnung:  Fr. 18.00 Uhr 
Bürgermeister Dirk Lukrafka

Programm: Wolfgang‘s Soundexpress
Fr.: Boleros, Sa.: Foss Doll, So.: Licence to Chill

Neuer Standort

Europaplatz
am Forum

7. – 10. August 2014
Europaplatz am Forum
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TermineKultur

„Lesestart“
Vorlesestunde für 3jährige Kinder
mit den ehrenamtlichen Vorlese-
paten
Ort: Zentralbibliothek Velbert, 
Oststr. 20, 42551 Velbert 
Veranstalter: Stadtbücherei 
Velbert
11.00 Uhr
„Der Querleser“ mit Thomas 
Hoeveler
Ein Buchtheater im besonderen 
Format. Näheres zum Querleser 
finden unter www.kleineweltthe-
ater.de
Ort: Alldie-Kunsthaus, Wiemer-
str.3, Velbert-Langenberg 
19.30 Uhr

Sonntag 24.08.
„White Brunch“ im Rahmen des 
Herminghausparkfestes  
ab 10.00 Uhr
Vernissage zur neuen Ausstellung 
„Richting Hazegras“ mit Graziella 
Drössler und Wolfgang Schmitz
Ort: Alldie-Kunsthaus, Wiemer-
str.3, Velbert-Langenberg 
11.00 Uhr

Dienstag 28.08.
Bilderbuchkino „Der kleine Pirat“
von Kirsten Boie
für Kinder ab 4 Jahre
Ort: Zentralbibliothek Velbert, 
15.00 Uhr

Freitag 29.08.
Wechseljahre...den eigenen Weg 
finden
Phasen, Veränderungen, Neube-
ginn
Zum Thema informiert Angela 
Gryczan
Um eine Anmeldung wird gebe-
ten, Tel. 02051/ 805 22 88
Ort: Therapeutische Salzgrotte 
Velbert, Noldestr. 5 
18.00 Uhr

Samstag 30.08.2014
„Glanz und Gloooria!“
Chanson und Kabarett mit Hilde 
Feld und Barbara Habig.
Karten unter www.alldiekunst.
com.
Ort: Alldie-Kunsthaus, Wiemer-
str.3, Velbert-Langenberg  
19.30 Uhr

Do. 07.08. bis So. 10.08.
Weinfest
Ort: Velbert-Mitte, Forumsplatz
Veranstalter: Velbert aktiv 

Samstag 16.08.
Vorlesen+
„Ritter-Geschichten“
Vorlesestunde für Kinder von 
4-6 J.
mit den ehrenamtlichen Vorlese-
paten
Ort: Stadtteilbibliothek Neviges
11.00 Uhr

Donnerstag 21.08.
Bilderbuchkino „Der kleine Pirat“
von Kirsten Boie
für Kinder ab 4 Jahre
Ort: Stadtteilbibliothek Neviges
15.00 Uhr

Freitag 22 bis So. 24.08.
Weindorf am Mühlenplatz
Fr. + Sa nachmittags bis abends,
So 11 - 16 Uhr
Ort: Mühlenplatz ,Velbert-Lan-
genberg 
Veranstalter: Bürgerverein

Freitag 22.08.
Klangmeditationen in der Thera-
peutischen Salzgrotte Velbert
Mit der Klangkünstlerin und 
Entspannungspädagogin Silvia 
Sander
Ort: Therapeutische Salzgrotte 
Velbert, Noldestr. 5 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Sa. 23.08. bis So. 24.08.
Herminghauspark-Fest
Ort: Velbert-Mitte, Herming-
hauspark 

Samstag 23.08.
Open Air Konzert
Ort: Unter der Saubrücke, 
Velbert-Mitte  
ab 18.00 Uhr 
Höhenfeuerwerk  
nach Einbruch der Dunkelheit

25 Jahre VHS-Fotoclub

Mit seinen fast 70 Mit-
gliedern feiert der VHS-

Fotoclub sein 25jähriges 
Bestehen und möchte Inte-
ressierte zum Mitfeiern und 
Kennenlernen einladen.

Im Fotoclub treffen sich 
sowohl erfahrene „alte Ha-
sen“ als auch unerfahrene, 
die ihre Kenntnisse in Sa-
chen Fotografieren erweitern 
möchten. Die Mischung der 
jungen und älteren Hobby-
fotografen macht auch den 
Erfolg des Fotoclubs aus, 
wie Christian Nill erläutert. 
Spezialisten der klassischen 
analogen Schwarz-Weiß-
Fotografie tauschen sich auf 
den Clubabenden mit den 
Verfechtern der digitalen 
Fotografie aus, erörtern ka-
meratechnische Fragen und 
besprechen das Clubpro-
gramm. Neben den monat-
lichen Clubabenden werden 
Exkursionen unternommen, 
Ausstellungen durchgeführt, 
bestimmte Projekte geplant. 

2008 wurde beispielswei-
se in Kooperation mit dem 
Deutschen Schloss- und Be-
schlägemuseum und dem 
SCALA Verlag ein umfangrei-
ches Projekt für einen Foto-
kalender realisiert.

Den Clubmitgliedern wird 
ein umfangreiches Equip-
ment zur Verfügung gestellt. 
Ein Labor, eine professionel-
le Foto-Blitzanlage, Zubehör 
für spezielle Fototechniken 
gehören u.a. dazu. Sie PC-
Ausstattung ist ebenfalls auf 
dem neuesten Stand, ebenso 
die Präsentationsmöglichkei-
ten.

Fotoliebhaber sind im Vel-
berter Fotoclub bestens auf-
gehoben. Davon können sie 
sich am 23. August ein Bild 
verschaffen, die Ausstellung 
besuchen und das Programm 
geniessen.

23. August
ab 15 Ihr
VHS-Velbert 
Nedderstraße 50
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Arbeitsgemeinschaft Velberter Bürgervereine e.V.

Vorsitzender Dirk Lorenz 
von-Behring-Straße 28, 42549 Velbert 
Telefon (0 20 51) 98 95 73 
Sparkasse HRV, Kto-Nr. DE70334500000026141598 

gebot der guten Tropfen Na-
hewein aus Langenlonsheim. 

Bekanntlich ist das Wein-
fest immer gut besucht, 
dem entsprechend sind auch 
die darum herum liegenden 
Parkplätze besetzt. Was tun, 
wenn kein Parkplatz mehr 
frei ist? Eigentlich ist es ja 
sinnvoll ohne Auto zu einem 
Weinfest zu gehen. Aber für 
den, der sich an alkoholfrei-
em Traubensaft erfreut, stellt 
sich die Frage: Dürfen Fuß-
gänger Parklücken besetzen? 
Kann ich meinen Partner auf 
den freien Platz stellen, bis 
ich die richtige Richtung zum 
Einparken gefunden habe? 
Rechtens oder nicht? Nein, 
einen Parkplatz reservieren 
ist in Deutschland nicht er-
laubt. Parkplätze sind für 
Autos da, sie zu „besetzen“ 
stellt eine eindeutige Ord-
nungswidrigkeit dar. Dabei 
hat dasjenige Auto Vorrang, 
das den Park-platz zuerst 
erreicht, sagt die Straßenver-
kehrsordnung (Paragraf 12). 
Übrigens: Fährt der Autofah-
rer, der einen Parkplatz als 
Erster erreicht, daran vorbei, 
um rückwärts einzuparken 
oder zu wenden, ist es recht-
lich gesehen immer noch 
sein Parkplatz. Aber streiten 
sollten sich die Autofahrer 
doch besser nicht, sondern 
bei einem Glas Rebensaft 
die neue Bekanntschaft be-
gießen. Schon Johann Wolf-
gang von Goethe wusste: 
„Für Sorgen sorgt das liebe 
Leben und Sorgenbrecher 
sind die Reben.“

Anneliese Klewer

August – Hochsommer, wie 
immer „Sommerloch“, 

„saure Gurkenzeit“ und was 
man sonst noch dazu sagen 
kann. Für den der Texte ver-
fassen soll, ist das immer 
eine Zeit, in der er versuchen 
muss, sich noch einigerma-
ßen Interessantes aus den 
Fingern zu saugen. So geht 
es auch der Verfasserin. 

Aber am zweiten Wochenen-
de im August aber ist wie-
der geselliges Leben und 
Treiben in Velbert und das 
schon seit 25 Jahren. Die 
Velberter Bürger freuen sich 
auf ein paar fröhliche Tage 
mit guter Stimmung, auf ein 
interessantes Gespräch mit 
Freunden und vor allem auf 
ein gutes Glas Wein, denn 
davon bringen die Langen-
lonsheimer zum 25jährigen 
Jubiläum reichlich mit. Vie-
le Fragen gibt es um den 
Wein. So fragt man sich u.a.: 
Lässt sich Weißwein aus ro-
ten Trauben herstellen? Lt. 
Recherche ist festzustellen, 
dass vor allem die Rebsorten 
Pinot Noir und Pinot Meunier 
für weißen Rotwein verwen-
det werden. Die Färbekraft 
roter Trauben ist legendär 
– Rotweinflecken sind nicht 
zu Unrecht gefürchtet. Die 
Vorstellung, aus roten Trau-
ben weißen Wein zu keltern, 
scheint da zu-nächst absurd. 
Und doch: Die Winzer wis-
sen, dass es funktioniert! 
„Blanc de Noir“ („Weißer 
aus Schwarzen“) oder „Cla-
ret“ heißen diese Tröpfchen, 
die auch zu Champagner und 
Crémant veredelt werden. 
Der rote Farbstoff steckt 
nämlich nur in den Häuten 
der Trauben (eine Ausnahme 
sind die Rebsorten der soge-
nannten Färbertrauben mit 
ihrem roten Fruchtfleisch). 
Freuen wir uns auf das An-

Apotheke am Berg
Heiligenhauser Straße 1-3 · 42549 Velbert

Gregor Selle    ·    Telefon (0 20 51) 6 40 14

Wir belohnen
Ihr Vertraue

n in uns.

Sammeln Sie Treuepun
kte!

Friedrichstr. 194 · Velbert · Tel 0 20 51 - 5 31 42

 Informationen der Bürgervereine

Seniorennachmittag  
in Velbert 
am Mittwoch,  
17. September 2014, 14.30 Uhr 
im Forum Niederberg.
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Bürgerverein Oberstadt Velbert e.V.

Vorsitzender Klaus Schmitz 
Sontumer Straße 85, 42551 Velbert 
Telefon (0 20 51) 2 18 11, www.bvo-velbert.de
Sparkasse Hilden - Ratingen - Velbert, BIC: WELADED1VEL, IBAN: DE453345000000 26333914

Wer aufhört, Fehler zu machen

lernt nicht mehr dazu.‘

(Theodor Fontane 1819-1898)

täglich passieren. Bei strah-
lendem Sonnenschein, der 
uns übrigens alle 4 Tage be-
gleitet hatte, ging es leider 
schon wieder zurück nach 
Velbert, das wir pünktlich 
gegen 20 Uhr erreichten. 

Unser Abschiedsessen bei 
Dujo im Haus Tonscheidt am 
19. Juni 2014 war für die 
38 Mitglieder und Gäste das 
letzte Essen in einem histo-
rischen, stadteilprägenden 
Gasthaus. Wir ließen uns 
von einem hervorragend an-
gerichteten Spanferkelessen 
mit allem ‘Dröm un Dran‘ 
verwöhnen und wünschen 
Dujo mit seiner Familie an 
neuer Wirkungsstätte alles 
Gute und viel Erfolg.

Unser Spieleabend am 2. 
Juli 2014 war wieder ein 
voller Erfolg. Nach der Be-
grüßung durch unseren Vor-
sitzenden ging es sofort ran 
an die Spiele. Natürlich wie-
der dabei Phase 10, Skat, 
11er raus und Mensch ärger 
Dich nicht, dass durfte heute 
nicht so wörtlich genommen 
werden. Die Spieler fanden 
kein Ende. (Kurz gesagt die 
letzten Spiele endeten kurz 
vor Mitternacht.) Es wurde 
so vor sich hin gemunkelt. 
‘Es war einfach entspannt 
und schön!‘

Wandern – einmal anders – 
2000 Jahre Varusschlacht 
war für 20 Mitglieder des 
BVO am 12. Juli 2014 ein 
besonderer Wandertag. Wir 
fuhren vormittags mit Bus 
und Bahn nach Halten. Im 
dortigen Römermuseum 
wurden wir bereits von ei-
ner Archäologin erwartet. Im 
Museumskino erhielten wir 
Informationen über den All-
tag der römischen Legionäre 
zur Zeit des Kaisers Augus-
tus. Anschließend ging es 

das Abendessen nicht je-
dem schmecken.

Dazu eine kleine Geschich-
te: Eine Rentnerin macht 
das erste Mal in ihrem Le-
ben eine Kreuzfahrt. Erkun-
digt sich der Stewart bei 
ihr: ‘Ist alles zu ihrer Zu-
friedenheit?‘ ‘Alles wunder-
bar‘ und zeigt begeistert auf 
das Bullauge. ‘Vor allem der 
Wandschrank, was da alles 
reingeht‘.

Samstag besuchten wir den 
Landfrauenmarkt in Ihlien-
worth. Hier durften wir die 
Hadler Hochzeitssuppe oder 
den leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen genießen. Auch 
zahlreiche Mitbringsel luden 
zum Kauf ein. Wattenmeer, 
Marsch, Geest, Moor, Wald 
und Heide sind nicht nur 
Anziehungspunkte, sondern 
bieten auch Lebensräume 
für Tiere und Pflanzen. Dies 
erlebten wir im Anschluss 
bei einer Fahrt mit der 
Moorbahn im Ahlenmoor. 
Ein kleiner Zug brachte uns 
an schöne trockene Stellen 
im Moor und dort erfuhren 
wir Interessantes zur Pflan-
zen- und Tierwelt.

Sonntag war Abschied vom 
Landhaus Döse angesagt. 
Sandstrand, Dünen und 
Wattenmeer, dieses  Land-
schaftsbild erlebten wir aber 
noch in Duhnen. Bei Ebbe 
konnten wir durch das Watt 
laufen und einige machten 
sich auf den Weg, das Was-
ser zu suchen. Wir fanden 
aber nur Muscheln, Krebse 
und Wattwürmer. Als letzten 
Programmpunkt fuhren wir 
mit unserem Reiseleiter zur 
‘Alte Liebe‘. Direkt am Fahr-
wasser der Elbe steht diese 
Aussichtsplattform und wir 
bestaunten die ‘großen und 
kleinen Pötte‘ die Cuxhaven 

Cuxhaven – eine ‘alte 
Liebe‘?

Nach 2010 ging unsere 
Mehrtagesfahrt diesmal wie-
der nach Cuxhaven.  Am 12. 
Juni, pünktlich um 7 Uhr, 
gab unser Reiseleiter Klaus 
das Startzeichen. Cuxha-

ven ist ja durch seine expo-
nierte geographische Lage 
im Mündungsbereich von 
Elbe und Weser und durch 
das Zusammentreffen ge-
gensätzlicher Naturräume 
geprägt und wird von unse-
ren Mitreisenden geschätzt. 
Nach einem 2ten Frühstück 
im Brückenrestaurant ‘Dam-
mer Berge‘ fuhren wir über 
Oldenburg, durch den We-
sertunnel zu unserem Hotel 
in Döse. 

Für den frühen Nachmittag 
war eine Stadtrundfahrt mit 
einem Doppeldeckerbus or-

ganisiert und in mehr als 
2 Stunden wurden uns die 
Kurteile und Sehenswürdig-
keiten Cuxhavens gezeigt. 
Interessant war für uns das 
Hafengelände, wo tausende 
PKW und Container täglich 
verladen werden. Der Abend 
klang mit einem super le-
ckeren Strandbarbecue und 
dem Auftritt des Cuxhavener 
Shanty-Chores aus.

Der nächste Tag war dann 
etwas für Seebären-innen; 
wir fuhren mit der ‘MS At-
lantis‘ zur einzigen deut-
schen Hochseeinsel nach 
Helgoland. 

Nach 2 ½ stündiger Reise 
erreichten wir – bei einer 
etwas bewegten See – Hel-
goland. Hier war Erholung 
bei einem Inselrundgang 
zur ‘Langen Anna‘ angesagt. 
Natürlich durften auch Ein-
käufe wie Parfüm, Spirituo-
sen und Süßigkeiten nicht 
fehlen. Mit den Börtebooten 
wurden wir am späten Nach-
mittag wieder auf unser 
Schiff gebracht und wieder 
hatte uns der ‘blanke Hans‘ 
fest im Griff. Am Abend 
erreichten wir Cuxhaven. 
Nach der Seefahrt mochte 
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�2 10 10
Heiligenhauser Str. 4

Wir beraten Sie gerne,
rufen Sie uns an!

Seit 20 Jahren Ihr Partner 
für Gesundheit, Soziales, 
häusliche Pflege 
und Service-Wohnen

Inhaber: Peter Lange

Edeka Nissen 3-70   20.05.09

Immer!!!
Mo.- Sa.

7.00 –  22.00 h22.

Einkaufszentrum 
Birth

Röntgenstraße 11 · 42549 Velbert

Bürgerverein Oberstadt Velbert e.V.

Vorsitzender Klaus Schmitz 
Sontumer Straße 85, 42551 Velbert 
Telefon (0 20 51) 2 18 11, www.bvo-velbert.de
Sparkasse Hilden - Ratingen - Velbert, BIC: WELADED1VEL, IBAN: DE453345000000 26333914

in die Ausstellung, um die 
bedeutendsten Funde aus 
der Römerzeit zu entdecken. 
Das Römerlager Haltern war 
während der Feldzüge in 
Magna Germania einer der 
wichtigsten Stützpunkte des 
Römischen Reichs. Wir wur-
den nicht nur über das Leben 
der Legionäre informiert, wir 
durften sogar selbst in die 
Rolle eines Römers schlüp-
fen. Ein besonderes Muse-
um, denn Hinweisschilder 
wiesen darauf hin, das be-
rühren und ausprobieren er-
wünscht ist. Im Jahre 1899 
erfolgten die ersten Erkun-
dungsgrabungen am Anna-
berg in Haltern. Man vermu-
tete dort das Römerkastell 
Alisso. Nach ersten Funden 
wurden die Grabungen un-
ter Leitung des Archäologen 
Friedrich Koepp intensiviert, 
so dass in den folgenden 
Jahren das heute bekannte 
Römerlager Haltern freige-
legt werden konnte. Nach 
2stündiger Führung und vie-
len neuen Eindrücken der rö-
mischen und germanischen 
Geschichte hatten wir noch 
genügend Zeit, um die Stadt 
zu erkunden und uns bei 

Wir trauern um unsere Mitglieder

Erika Trieschmann 
verstorben am 20. Mai, 73 Jahre

Ingo Abel 
verstorben am 24. Mai, 72 Jahre

Wolfgang Castenholz 
verstorben am 3. Juli, 67 Jahre

Friedhelm Gester 
verstorben am 9. Juli, 83 Jahre

Wir werden Sie in guter Erinnerung behalten.

Klaus Schmitz, 1. Vorsitzender 
Bürgerverein Oberstadt e.V. Velbert

strahlendem Sonnenschein 
das leckere Eis schmecken 
zu lassen. Gegen 16 h fuh-
ren wir zur Dampfbierbraue-
rei Borbeck, um uns zünftig 
zu stärken. Gut gelaunt und 
reichlich neuer Eindrücke 
ging es wieder Richtung 
Heimat, wo wir im Biergar-
ten den so interessanten Tag 
ausklingen ließen.

‘Neue Mitglieder‘

Unserem neuen Mitglied Eri-
ka Fülber sagen wir ‘herzlich 
Willkommen‘ in der BVO-Fa-
milie und wünschen ihr an-
genehme Stunden im BVO.

‘Wünsche‘

Herzliche Glückwünsche 
unseren Geburtstagskindern 
im August und den Kranken 
eine baldige Genesung, da-
mit sie bald wieder an unse-
ren Veranstaltungen teilneh-
men können.

Schmitz/Nowicky

Die Geschichte von fünf im 2. Weltkrieg in 
Langenberg, Neviges, Mettmann und Wuppertal 
abgestürzten Halifax-Bombern und deren  
Besatzungen 

Dr. Helmut Grau  
Marcel Lesaar  
Jürgen Lohbeck  
Sven Polkläser   

Abgestürzt

Buch-Neuerscheinung 
ab 9. August 2014

Die Geschichte von fünf im 2. Weltkrieg 

in Langenberg, Neviges, Mettmann 

und Wuppertal abgestürzten Halifax-

Bombern und deren Besatzungen

Dr. Helmut Grau · Marcel Lesaar · 

Jürgen Lohbeck · Sven Polkläser

SCALA Verlag

Scala Verlag 
24,80 €
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Am 14.7.2014 wurde eine 
Bootsfahrt auf dem Bal-

deneysee unternommen, die 
als Ersatz für  die ausgefal-
lene Berlinfahrt organisiert 
worden war. 42 Mitglieder 
und Gäste nahmen teil.

Ein Bus der Firma Breiden 
brachte uns mit einem gro-
ßen Bus zu der Anlegestelle 
„ Villa Hügel“. Bei der An-
fahrt bekamen wir einen Ein-
druck von den Schäden des 
Sturmes „Ela“ an der Ruhr.

Bei trockenen und zum Teil 
sonnigen Wetter begann mit 
der „Stadt Essen“ die zwei-
stündige Rundfahrt. Der 
Kapitän erläuterte die Se-
henswürdigkeiten links und 
rechts unserer Fahrroute.

Bei Kaffee und Kuchen 
(die Tische waren nett ein-
gedeckt) konnten wir den 
regen Bootsverkehr und die 
schöne Landschaft betrach-
ten. Einige Mitglieder und 
Gäste waren auf dem Ober-

deck versammelt, bis ein Re-
genschauer sie wieder unter 
Deck vertrieb.

Nach zweistündiger Rund-
fahrt, alle Anlegestellen des 

Baldeneysees wurden ange-
fahren,

kehrten wir wieder zum Aus-
gangspunkt zurück. Der Bus 
wartete bereits auf uns und 
brachte uns wohlbehalten 
nach Velbert zurück.

Allen Teilnehmern hat dieser 
Nachmittag sehr gefallen.

Leider stürzte vor Antritt 
der Fahrt eine Teilnehmerin 
beim Betreten des Busses. 
Der vorsorglich herbeigeru-
fene Krankenwagen brachte 
sie ins Krankenhaus.

Nach eingehender medizini-
scher Untersuchung konnte 
sie das Krankenhaus wieder 
verlassen. 

Für  die weitere Genesung 
wünschen wir alles Gute.

Im August findet keine Mo-
natsversammlung statt.

Auf  der Rückfahrt von un-
serem Ausflug wurde verein-
bart, ein lockeres Treffen in 

der Eisdiele am Berg zu den 
üblichen Zeiten zu veranstal-
ten.  Also am Montag, dem  
11.8.2014 um 15.Uhr. Wer 
kommt der kommt.

Bürgerverein Dalbecksbaum e.V.

Vorsitzende Heike von zur Gathen 
Zur Dalbeck 60, 42549 Velbert
Tel.: (0 20 51) 6 78 38 
email: hbvzgathen@t-online.de

Bürgerverein Velbert-Rützkausen e.V.

Vorsitzender Heinz Wolter 
Unterste Kamp 1a, 42549 Velbert 
Telefon (0 20 51) 2 29 58
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 334 573, BLZ 33450000

Seniorennachmittag

Der von der ARGE veran-
staltete Seniorennachmittag 
findet am Mittwoch, dem 
17.9.2014 

statt. Karten zu Euro 4,00 
inklusive Kaffee und Ku-
chen, sowie einem großen 
Programm, erhalten

Sie bei Heike von zur Gathen 
Zur Dalbeck 60 Telefon 
67838

Geburtstage im August

Gertrud Dietzel, Manfred 
Grundhöfer, Werner Schi-
won, Herbert Stanglmeier 

und Elfriede Reiling sind 
die Geburtstagskinder, de-
nen wir viel Gesundheit und 
Glück im neuen Lebensjahr 
wünschen.

Allen kranken Mitgliedern 
wünschen wir gute Besse-
rung und  hoffen, dass sie 
bald  wieder genesen und an 
unserem Vereinsleben teil-
nehmen können.

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Bernd von zur Gathen

Es ist geschafft. Unse-
re Fußballer sind nach 

1954, 1974. 1990 wieder 
zum 4. Mal Fußball-Welt-
meister geworden. In einem 
sehr spannenden Spiel ha-
ben Sie in der Verlängerung 
Argentinien mit 1 zu 0 be-
siegt. Herzlichen Glück-
wunsch. 

Wir befinden uns mitten in 
der Ferienzeit und der Vor-
stand wünscht allen Mitglie-
dern weiterhin eine schöne 
Zeit und gute Erholung. 

Es sind mittlerweile die An-
meldungen für unsere Fahrt 
nach Maastricht und Brüg-
gen eingegangen. Nicht ver-
gessen die Fahrt findet am 
20 September statt. 

Zur Erinnerung: der Seni-
orennachmittag findet am 
Mittwoch, den 17. Septem-
ber 2014, um 14.30 Uhr im 
Forum statt. 

Den Kranken wünscht der 
Vorstand eine baldige Gene-
sung und die im August Ge-
burtstag haben alles Gute. 

Heinz Wolter



Velberter Bürger | August 2014  9

einer Verlosung teilzuneh-
men bei der es tolle Preise 
zu gewinnen gab. Punkt 
18:00 Uhr wurde die Los-
Box geschlossen und der 
Vorsitzende des BV Hans-
Jürgen Schneider mode-
rierte auf humorvolle Weise 
die Verlosung während MdB 
Peter Beier als „Glücksfee“ 
agierte. Der 1. Preis, eine 
Reise für 2 Personen nach 
Berlin wurde von dem Spon-
sor, persönlich an die glück-
liche Gewinnerin übergeben. 
Gegen halb Neun leerte sich 
das Gelände zusehends - die 
Fußball WM lockte!

Der Abbau der Pavillons 
und das Aufräumen wurde 
in Rekordzeit geleistet und 
das große Zelt füllte sich all-
mählich mit in Deutschland-
Trikots bekleideten Fans. Der 
Grill wurde wieder angeheizt 
und vom Bierwagen her sorg-
te, in weltmeisterlichem Out-
fit, unser bester Fußballer 
Werner für Stimmung. Auch 
wenn dann das Spiel nicht 
berauschend war, ein Sieg 
musste sein und gewonnen 
ist gewonnen.

Ein herzlicher Dank von hier 
aus auch an die Sparda-
Bank, die Firmen Pollecker, 
Lackmann, Nissen und 
Schmidt für ihre großzügige 
Unterstützung und an alle 
freiwilligen und ehrenamt-
lichen Helfer und Helferin-
nen, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht zu schul-
tern gewesen wäre.

Bis bald wieder 
Ihre  KaSch  

heiß begehrt. Aber auch 
Siegfried mit seiner Farb-
Mal-Kiste war immer dicht 
umlagert.

Viel zu tun hatte Clown 
„Meckylino“ mit seinen 
Luftballonspielereien. Er 
zauberte immer neue kleine 
Kunstwerke mit seinen Luft-
ballons. Ob Blumen, Tiere, 
Schwerter – er hatte immer 
neue Ideen. Vor allem große 
bunte Kronen wurden stolz 
auf den Köpfen getragen. 
Aber auch am „Luftballon-
Weitflug-Wettbewerb“ betei-
ligten sich fast alle Kinder. 
Einige Karten sind bis heu-
te schon zurück geschickt 
worden. Allerdings werden 
wir mit der Auswertung und 
Preisverleihung des am wei-
testen geflogenen Luftbal-
lons bis nach den Ferien 
warten. Nur so viel sei schon 
mal verraten: Aus Siegen 
kam die bisher am weitesten 
geflogene Karte!

Eine fantastische Tafel mit 
vielen selbstgebackenen Ku-
chen und Torten lockte die 
Gäste in das zum „Kaffee- 
und Kuchenbüffett“ um-
funktionierte BV-Depot. Den 
vielen fleißigen Bäckerinnen 
möchten wir nochmals ganz 
herzlich danken. Inzwischen 
hatte aber auch die „Grill-
Crew“ viel zu tun und kam 
mächtig in’s Schwitzen. 
Aber bei dem eingespielten 
Team fluppte es nur so und 
allen hat es vorzüglich ge-
schmeckt. 

Mit der Einladung zum Fa-
milienfest, die im Wohnge-
biet in fast alle Briefkästen 
verteilt wurde, hatten alle 
Besucher die Möglichkeit an 

Familienfest am 21.Juni 
2014 

In diesem Jahr fand unser 
großes Familienfest nun 
schon zum sechsten Mal auf 
dem Platz vor der „alten Feu-
erwehr“ Krehwinkler Höfe 
statt. Für den BV ein idealer 
Platz. Wir brauchen nichts 
mehr weit zu transportieren, 
denn unser Bürgervereins-
Depot/ oder -Keller ist in 
unmittelbarer Nähe. Zumal 
wir, und das ist eine ganz 
wichtige Angelegenhheit, die 
Toiletten der KG „Große Vel-
berter“ mit benutzen dürfen. 
Hier möchten wir uns einmal 
bei den „Großen Velbertern“ 
recht herzlich bedanken. Vo-
raussetzung für ein solches 
Fest im Freien ist natürlich 
schönes Wetter und das war 
von den Wetterfröschen ja 
auch prognostiziert worden 
– und hat gestimmt. Gott sei 
Dank!

Denn in die Organisation und 
Vorbereitung wurden viele, 
viele Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit investiert und bei 
Regen wäre vieles buchstäb-
lich ins Wasser gefallen.

Schon morgens um 09:00 
Uhr trafen sich die Helfer 
zum Aufbau der großen Zel-
te und Pavillons, Getränke-
wagen, Tische und Bänke, 
Spiele und vieler anderer 
notwendiger Dinge. Auch die 
Installation von Computer 
und großer Leinwand im Zelt 
musste klappen. Denn am 
Abend wollten nicht nur alle 
Helfer sondern auch einige 
Fußballbegeisterte das Spiel 
Deutschland gegen Ghana 
gucken. Wie immer waren 
Hüpfburg und Bobbyquad’s 

Bürgerverein Plätzchen / Losenburg e.V.

Vorsitzender Hans-Jürgen Schneider
Paracelsusstr. 82a, 42549 Velbert
Telefon ( 02051) 83857 
Internet: www.bv-plaetzchen-losenburg.de

 Informationen der Bürgervereine

Glück- und Genesungswün-
sche:   

Herzliche Glück- und Se-
genswünsche allen unseren 
Mitgliedern, die in diesem 
Monat Geburtstag haben 
oder ein besonderes Jubilä-
um feiern.

Den kranken Mitgliedern 
wünscht der Vorstand baldi-
ge Genesung.
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wurde für die Selbständig-
keit von Neviges wahrlich 
gekämpft. Jedoch wurde den 
Akteuren schnell klar, dass 
man mit einer reinen Inte-
ressengemeinschaft nicht 
recht weiter kam. Aus dieser 
Erkenntnis heraus wurde der 
Bürgerverein Neviges 1974 
aus der Taufe gehoben und 
gegründet. Jetzt war man ein 
Verein und versprach sich 
damit mehr Einfluss.

Leider, aus damaliger Sicht, 
hatte sich das Kämpfen des 
Bürgervereins nicht ausge-
zahlt. Im Jahr 1975 wur-
de die Stadt Neviges nach 
Velbert eingemeindet. Des-
sen zum Trotz arbeitete der 
Bürgerverein unverdrossen 
weiter und war aus dem 
jetzt Stadtbezirk Neviges 

nicht mehr wegzudenken. 
Das zeigte die stetig wach-
sende Zahl von Mitgliedern. 
Die damalige Vorsitzende 
Ilse Becks, deren geleistete 
Arbeit ich hier ausdrücklich 
erwähnen und loben möchte 
sorgte dafür, dass der Bür-
gerverein 1974 auch im Vel-
berter Rathaus Gehör fand 
und Forderungen für Neviges 
erfüllt wurden.

Bürgerverein Hardenberg-
Neviges e. V. feiert 40-jähri-
ges Jubiläum

Am 29. Mai 2014 hatte der 
Bürgerverein zum festlichen 
Empfang eingeladen in das 
ev. Gemeindehaus nach Vel-
bert-Neviges.

Der 1. Vorsitzende Robert Ki-
lian begrüßte die Ehrengäste 
Herrn Dirk Lukrafka, Bürger-
meister der Stadt Velbert, 
Herrn Heinz Schemken, Alt-
bürgermeister, Herrn Herrn 
Lorenz von der Arbeitsge-
meinschaft Velberter Bürger-
vereine e. V., Vertreter von 
Vereinen und alle diejenigen, 
die sich für das Gemeinwohl 
in Neviges arrangieren.

Danke dafür, dass sie unse-
rer Einladung gefolgt sind.

Hier folgt nun ein kleiner 
Rückblick über die Ge-
schichte des Bürgervereins 
Hardenberg-Neviges e. V.:

Vor etwas mehr als 40 Jahren 
fanden sich Bürgerinnen und 
Bürger zusammen in einer 
Interessengemeinschaft die 
im Sinn hatte das Neviges 
selbständig bleiben sollte. 
Es stand ja die Eingemein-
dung nach Velbert bevor. Es 

				              Bürgerverein Hardenberg-Neviges e.V.

Vorsitzender Robert Kilian
Elberfelder Straße 52, 42553 Velbert
Tel.: 0 20 53 / 49 34 60, roki61@web.de
Sparkasse HRV, Kto.-Nr. 00 26 152 140

Einigen damaligen Vor-
standsmitgliedern reichte 
dieses aber nicht und es 
keimte die Idee auf den Bür-
gerverein 1974 zu verlassen.

In etlichen Gesprächen wur-
de der Plan, etwas Eigenes 
aufzustellen immer kon-
kreter. Es wurde ein Name 
gefunden für einen zweiten 
Bürgerverein in Neviges. Der 
Bürgerverein Hardenberg 
konnte gegründet werden. 
Im September 1996 traf 
man sich zur Gründungsver-
sammlung in der Gaststätte 
Korfu mit 14 Anwesenden.

Eine kleine Anmerkung am 
Rande:

Im Vorfeld der Gründung 
hatten es beide Vereine ge-
meinsam geschafft eine 
komplette Seite „ Neviges“ 
in der WAZ zu füllen. Es 
wurde über eine recht turbu-
lente Versammlung im Graf 
Hardenberg berichtet.

Verwundert rieb man sich die 
Augen in Neviges und fragte: 
2 Bürgervereine in Neviges, 
warum? Die Gründung eines 
2.ten Bürgervereins stieß 
nicht bei allen auf Wohlwol-
len zumal man beobachten 

konnte das beide Vereine 
sich nicht grün waren und es 
einige Anfeindungen gab.

Dann gaben 2 Birnen-
schnäpse, getrunken von 
den beiden Vorsitzenden auf 
einem Fest in der Nevigeser 
Innenstadt, grünes Licht für 
einen besseren Umgang und 
Kontakt miteinander. Diesen 
besseren Kontakt nutzte man 
dann und lud zusammen in 
die Feuerwehrwache Neviges 
ein, um mit den anwesenden 
Politikern über die kommen-
de Kommunalwahl 2009 zu 
diskutieren.

Das war der Auftakt für eine 
sehr gute Kommunikation 
untereinander. Man veran-
staltete gemeinsam die ers-
ten Sommerfeste, die bei 
den Mitgliedern beider Ver-
eine auf sehr positive Re-
sonanz stießen. Der Verlauf 
der gemeinsamen Feste ließ 
natürlich die beiden Vorstän-
de nicht kalt und man traf 
sich zu ersten Gesprächen, 
um über weitere zukünftige 
Aktivitäten zu sprechen. Ge-
meinsam stellte man fest, 
dass die Ziele der beiden 
Vereine identisch waren und 
schon kam die Frage auf:  

2. von links Bürgermeister Dirk Lukrafka,  
3. von links Altbürgermeister Heinz Schemken

von links nach rechts: Gunnar Rother, Juana Adler, Bernd 
Laupenmühlen
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				              Bürgerverein Hardenberg-Neviges e.V.

Vorsitzender Robert Kilian
Elberfelder Straße 52, 42553 Velbert
Tel.: 0 20 53 / 49 34 60, roki61@web.de
Sparkasse HRV, Kto.-Nr. 00 26 152 140

Warum nicht zusammen ge-
hen? Gesagt getan.

Es wurden die Mitglieder 
gefragt und man bekam ein 
Votum dafür, Gespräche auf-
zunehmen, um einen Zusam-
menschluß herbeizuführen.

Von Dieter Scholten, aus 
dem Vorstand Union Velbert, 
gab es den wertvollen Hin-
weis mit der Verschmelzung. 
Denn es gab verschiedene 
Varianten um eine Zusam-
mengehen zu ermöglichen. 
Die Verschmelzung war das 
einfachste und für den Tipp 
sage ich Dieter Scholten hier 
nochmals Danke

 Es gab auch im Vorfeld 
schon eine sehr große Sorge, 
die allen Beteiligten der ge-
planten Verschmelzung viel 
Kopfschmerzen bereitete: 
Die Satzung des Bürgerver-
eins Neviges 1974. Diese 
hatte solche Hürden, was 
Mitgliedern anbetrifft, die 
zur den Versammlungen er-
scheinen mussten, um über 
die Satzung abzustimmen, 
die kaum zu schaffen waren. 
Es wurden ja etliche Versu-
che schon in der Vergangen-
heit unternommen, um die 
Satzung zu ändern. Diese 

Ein ganz besonderer Dank 
gebührt Juana und Michael 
Adler, die ehrenamtlich die 
Organisation und Umsetzung 
der Beköstigung übernom-
men hatten.

Eine Gruppe der Musikschu-
le Velbert sorgte für die mu-
sikalische Untermalung des 
Festaktes.

Für die Zukunft hat sich der 
Bürgerverein Hardenberg 
Neviges e. V. die Verjüngung 
und die bessere Einbindung 
der Jugend in den Verein auf 
die Fahne geschrieben.

Herbert Engelhardt-Hain 
Schriftführer BV Hardenberg-Neviges 
e. V.

Gesprächsabend

Am 8. August 2014 gibt 
es um 19 Uhr wieder einen 
„Tötterabend“ im Schützen-
haus, Elberfelder Str. 145, 
42553 V-Neviges.

Alle Mitglieder und natürlich 
auch unsere Besucher sind 
recht herzlich willkommen.

Fahrten „Für Jedermann“ 
noch wenige Plätze frei

Vom 10. bis 13. August 
2014 findet unsere diesjäh-
rige 4-Tages-Fahrt „Schön-
heiten des Nordens“ Kiel 
und  Holsteinische Schweiz 
inkl. Besichtigung Color Line 
/ Stadtführung Kiel / Ausflug 
5-Seen-Rundfahrt / Schiff-
Fahrt „Fünf Seen“ statt.

Der Preis beträgt Euro 
255,00 für ein Doppelzim-
mer, der Einzelzimmerzu-
schlag beträgt Euro 48,00. 

Eine verbindliche Buchung 
bitte unter Telefon: 02053 / 
4239628 (8 Uhr bis 16 Uhr) 
oder per eMail: bv-harden-
berg-neviges@t-online.de.

Am 20. September 2014 
findet unsere diesjährige Ta-
gestour nach St. Goar und zu 
„Rhein in Flammen“ statt. 
Sie kostet Euro 48,00 inkl. 
eines 2-Gang-Menue. Das 
Hotel“ „Zum Goldenen Lö-
wen“ stellt uns einen großen 
Raum in der 1. Etage zur 
Verfügung. Von dort haben 
wir einen hervorragenden 
Ausblick auf das stattfinden-
de Feuerwerk.

Weitere Informationen unter 
Telefon: 02053 / 4239628 
(8 Uhr bis 16 Uhr) oder 
per eMail: bv-hardenberg-
neviges@t-online.de.

Sommerfest

Am 16. August findet ab 14 
Uhr unser diesjähriges Som-
merfest am Schützenhaus, 
Elberfelder Str. 145, 42553 
V-Neviges, statt. Freiwillige 
Helfer zum Kuchen Verkauf 
bitte melden Tel. 02053 
4239628. Alle Mitglieder 
und natürlich auch unsere 
Besucher sind recht herzlich 
willkommen.

Grüße

Den Kranken wünschen wir 
gute Besserung und den Ge-
burtstagskindern herzlichen 
Glückwunsch.

Verstorben

Wir gedenken unserer Ver-
storbenen Ursula Lange.

Herbert Engelhardt-Hain 
Schriftführer  
BV Hardenberg-Neviges e. V.

scheiterten immer daran, 
dass zu wenige Mitglieder 
erschienen waren.

Dank der wirklich enormen 
Leistung der Vorstandsmit-
glieder des Bürgervereins 
Neviges 1974 konnten die 
Hürden im Jahr 2011 aus 
dem Weg geräumt werden 
und das alles rechtlich ein-
wandfrei.

So kam es Mitte des Jahre 
2011 zu der Verschmelzung, 
an der David Rademacher 
vom alten BV Hardenberg ei-
nen sehr großen Anteil hatte 
und dem ich hier auch noch-
mal Danke sagen möchte. 
Auch dem alten Kassierer 
des BV Neviges 1974, Herrn 
Kaufmann, sage ich Danke 
für seinen geleisteten Bei-
trag zur Verschmelzung.

Hier und heute kann ich sa-
gen, dass ich stolz bin auf 
die geglückte Verschmel-
zung.

Bedanken möchte ich mich 
bei allen, die von Anfang an 
dem Bürgerverein die Treue 
gehalten haben und weiter-
hin die Treue halten.

Frisch zubereitete Canapés liebevoll dekoriert
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BV Seniorennachmittag

Der Bürgerverein Tönishei-
de bietet am Mittwoch, den 
6. August ab 15.00 Uhr im 
Katholischen Pfarrsaal an 
der Kirchstraße wieder ei-
nen bunten Nachmittag mit 
selbstgebackenem Kuchen 
und Kaffee und einem un-
terhaltsamen Programm für 
Tönisheider Seniorinnen und 
Senioren an. Wir freuen uns 
auf einen schönen Nachmit-
tag mit Ihnen. Anmeldungen 
nehmen wir unter der Tele-
fonnummer 02053-80632 
(M.Hülsiepen) gerne entge-
gen.

Ökumenisches Pfarrgemein-
defest

Am 31.August feiert die 
evangelische Gemeinde 
Tönisheide und die katho-
lische Pfarrei „Maria, Kö-
nigin des Friedens“ unter 
dem Motto „Gemeinsam auf 
Tönisheide“ ihr traditionel-
les Pfarrgemeindefest auf 
dem Tönisheider Kirchplatz. 
Das Fest beginnt mit einem 
ökumenischen „Open-Air“ 
Gottesdienst um 10:30 Uhr, 
anschliessend bieten die Ge-
meinden in Zusammenarbeit 
mit dem Familienzentrum, 
den Grundschulen, der KFD 
und der KAB sowie den Pfad-
findern und der Musikschule 
ein interessantes und kurz-
weiliges Familienprogramm 
und natürlich allerlei kulina-
rische Köstlichkeiten für das 
leibliche Wohl an.

ARGE-Seniorennachmittag

Wir möchten Sie schon jetzt 
auf einen wichtigen Termin 
im September aufmerksam 
machen: Der Seniorennach-
mittag der Arbeitsgemein-
schaft Velberter Bürgerverei-
ne findet am Mittwoch, den 
17.September ab 14:30 Uhr 
im Forum Niederberg statt. 
Eintrittskarten können in be-
grenzter Zahl für 4,00 Euro 
beim BV erworben werden. 

Telefon 02053-80632 
(M.Hülsiepen)

BV Garage

Der BV Tönisheide sucht im-
mer noch ein neues Heim 
für das umfangreiche Mate-
rial, welches für Veranstal-
tungen und Feste gebraucht 
wird. Die vorhandene Garage 
steht leider nicht mehr für 
all zu lange Zeit zur Verfü-
gung. Falls Sie eine etwas 
größere Garage oder einen 
Lagerraum zur Miete zur 
Verfügung stellen können, 
oder Informationen zu einem 
freien Objekt haben, wür-
den wir uns über eine kurze 
Nachricht an vorstand@bv-
toenisheide.de oder telefo-
nisch unter 02053-80632 
(M.Hülsiepen) freuen.

Stefan Atzwanger

stefanatzwanger@bv-toenisheide.de

Wer die Wahl hat

…geht nicht hin!

Die demokratische „Bürger-
pflicht“, die Stimmabgabe 
bei der letzten Kommunal-
wahl und der Bürgermeister-
wahl scheint auch in Velbert 
die überwiegende Mehrheit 
der Wähler nicht mehr zu in-
teressieren. Eine Beteiligung 
von nur 47 Prozent bei der 
Wahl zum Stadtrat und ge-
rade einmal 28 Prozent bei 
der späteren Stichwahl zum 
neuen Bürgermeister sollte 
den Vertretern der Politik, 
also den „Volks-Vertretern“ 

zu denken geben. Woher 
kommt diese Politikverdros-
senheit? Und liebe Tönishei-
derinnen und Tönisheider: 
Hier „auf Tönisheide“ liegt 
die Wahlbeteiligung noch 
deutlich unter dem Velber-
ter Schnitt. Schwache 23 
Prozent, d.h. weniger als ein 
Viertel der Wahlberechtigten 
haben sich an der Stichwahl 
zum Bürgermeisteramt be-
teiligt. Der neue Amtsinha-
ber Dirk Lukrafka wurde von 
denkwürdigen 15,3 Prozent 
der wahlberechtigten Velber-
ter Bürgerinnen und Bürgern 
gewählt. Ist das Demokratie-
müdigkeit?

Vor diesem Hintergrund 
scheinen zukünftige Bürge-
rentscheide und Bürgerbe-
teiligungen in Velbert wenig 
Sinn zu machen. Wer geht 
denn da schon hin?!

BV  Betriebsbesichtigung

Wir haben ein neues Ziel für 
unseren alljährlichen „Be-
triebsbesichtigungs-Ausflug“ 
gefunden: Im September 
besuchen wir das Klinikum 
Niederberg in Velbert und 
werden durch einen sach-
kundigen, leitenden Mitar-
beiter des Krankenhauses 
durch die einzelnen Statio-
nen geführt. Der genaue Ter-
min wird auf unserer Web-
seite oder im kommenden 
Velberter Bürger bekannt 
gegeben. Da die Führung auf 
14 Teilnehmer beschränkt 
ist, erbitten wir Ihre An-
meldungen unter der Tele-
fonnummer 02053-80632 
(M.Hülsiepen).

Bürgerverein Tönisheide 1907 e.V.

Vorsitzende Monika Hülsiepen 
Wimmersberger Str. 61, 42553 Velbert 
Telefon: (02053) 8 06 32; Telefax: 49 26 08, www.bv-tönisheide.de 
Bank: Sparkasse HRV, KIBAN DE23334500000026117903

Vierundvierzig Beine rasen 
durch die Gegend ohne Ziel.

Und weil sie so rasen müssen, 
nennt man das auch  

Rasenspiel.

…

Fußball spielt man  
meistens immer  

mit der unteren Figur.

Mit dem Kopf, 
obwohl `s erlaubt ist, 

spielt man ihn ganz selten nur.

(Heinz Erhardt)
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Dann die Überraschung, 
Waltraut Rühl hatte Geburts-
tag und gab Kaffee und Ku-
chen aus. Gestärkt und voll 
gestopft mit Eindrücken der 
letzten Tage ging es Richtung 
Heimat. Um 19:30 Uhr hielt 
der Bus am Böttinger Platz 
und 48 Teilnehmer stiegen 
gesund und fast munter aus. 

Es gilt Dank zu sagen an Rolf 
Büttner und Wolfgang Otte 
für die Planung und Gestal-
tung, Gerd Engstle für Druck 
und Papier und nicht zu ver-
gessen unseren staatlich ver-
einsgeprüften Helfern beim 
Ein- und Ausstieg, Sandra 
Weber-Stein und Siegfried 
Erdmann. Auch sei die me-
dizische Betreuung durch 
das Sanitätspersonal Büttner 
Erdmann erwähnt die aufop-
fernd aus klaren und grünen 
Flaschen Medizin gereicht 
haben. Vergelt‘s Gott und 
weiter so.

Siegfried Laub & Wolfgang Otte

Mitgliedschaft

Als neues Mitglied begrüßen 
wir herzlich Ehepaar Werner 
und Marianne Riedel

Grüße   

Wir gratulieren allen Ge-
burtstagskindern, die im Juli 
das Wiegenfest feiern. Alles 
Gute und vor allem Gesund-
heit. 

Für die Kranken erhoffen wir 
baldige und anhaltende Ge-
nesung. 

nur der Name eines Bewoh-
ners bekannt, der Schinder-
hannes. Wir verabschiedeten 
uns vom Fremdenführer und 
fuhren über die Hunsrückhö-
henstrasse zurück in das Mo-
seltal nach Bernkastel-Kues.

Wieder ein wunderschöner 
Ort in dem wir ein paar (2) 
Stunden zur freien Gestal-
tung hatten. Dann hieß es 
alle Mann (und Frauen) an 
Bord. Eine Moselbootsfahrt 
nur mit unserer Gruppe 
brachte uns zum Anleger di-
rekt ans Hotel.

Von wegen Feierabend. So 
viele Sehenswürdigkeiten 
kosten viele Kalorien. Zum 
Glück stand heute ein zünf-
tiges Rittermal „met allem 
Dröm un Dran“ auf den Plan. 
Danach kann ich nur auf 
Dienstag verweisen mit dem 
kleinen Unterschied das der 
Abend im Innenhof eine spä-
tere fast frühe Uhrzeit hatte.  

Am Donnerstag, unser Rück-
reisetag aber auch mit tollen 
Zwischenstationen. Durch 
die landschaftlich schöne Ei-
fel ging die Fahrt nach Bad 
Neuenahr-Ahrweiler. An dem 
wunderbaren Stadtleben an 
einem normalen Werktag 
konnten wir uns eine gute 
Stunde aktiv beteiligen. 
Dann trafen wir uns in der 
Fußgängerzone im Lokal „Ei-
felstube“ zum mittaglichen 
Kalorienausgleich. Dann ein 
paar Minuten mit dem Bus 
und der Regierungsbunker 
war unser letztes Ziel. Welch 
ein gewaltiges Bauwerk. Ob 
sich die damals regierenden 
Menschen über die Folgen 
einen Atomkriegs klar wa-
ren? Egal, ist vorbei. 

Am Dienstag stand die alt-
ehrwürdige Stadt Trier auf 
dem Plan.  Zuerst ein aus-
gezeichnetes Frühstück und  
wie sollte es anders sein, 
wieder ein blauer Himmel 
mit angenehmer Temperatur.

Eine sehr nette und kompe-
tente Fremdenführerin kam 
zum Hotel und begleitete uns 
den ganzen Tag. Sie gestalte-
te das Programm mit spon-
tanen kurzen Streckenände-
rungen zu wunderschönen 
Aussichtspunkten und diese 
auch noch eingebettet in 
interessante Geschichten. 
Dann die Stadt Trier mit 
seinen Schönheiten und 
Baudenkmälern und davon 
gibt es in Trier ja reichlich. 
Nach all diesen Eindrücken 
wieder ein leckeres Abendes-
sen dann noch ein Gläschen 
mit  viel Unterhaltung an 
den Tischen im Innenhof des 
Hotels mit immer noch som-
merlichen Temperaturen.

Am Mittwoch ging es in die 
wunderschöne Schmuck-
stadt Idar-Oberstein. Unser 
heutiger Fremdenführer be-
gleitete uns am Vormittag. 
Er  war Holländer den die 
Liebe vor vielen Jahren an 
die Mosel brachte. Auch 
er hatte eine tolle Art und 
zeigte uns seine neue lieb-
gewonnene Heimat. Die ge-
samte Region lebt von der 
Edelsteinbearbeitung. Im 
Edelsteinhaus Hess wurde 
uns diese Bearbeitung ge-
zeigt. Danach führte er uns 
in das kleine traumhafte Dorf 
Herrstein. Heute ist Herr-
stein ein Vorzeigemodell der 
Denkmalpfleger. Stolz trägt 
es das Diplom von Europa 
nostra, einer internationalen 
Vereinigung zum Schutz des 
Kulturerbes gemeinsam mit 
Heidelberg, Lübeck und Ro-
thenburg. Uns war bis dahin 

Bericht über die Jahrestour 
2014 – Zeltingen / Mosel 
vom 30.6. bis 3.7.2014

Am Montag den 30.Juni war 
es so weit. Bei dem üblichen 
Bürgervereinswetter sam-
melten sich 48 Teilnehmer 
um 7:30 Uhr am Sportplatz 
Böttinger um mit dem schi-
cken Reisebus der Firma 
Breiden die Jahrestour zu 
starten. 

Nach Begrüßung durch den 
ersten Vorsitzenden Rolf 
Büttner und Feststellung 
der Teilnehmervollzähligkeit 
wurde auf das schon übliche 
Unterstadtreisewetter „wenn 
Engel reisen“ hingewiesen 
und die Tour ging los.

Damit keiner gesundheitli-
chen Schaden nimmt, wurde 
in Herchen an der Sieg im 
Bildungs- und Erholungs-
zentrum der Wuppertaler 
Stadtwerke AG ein pracht-
volles Frühstück eingenom-
men. Die Weiterfahrt führte 
uns dann zum romantischen 
Städtchen „Beilstein an der 
Mosel“.

Selbstverständlich durfte 
beim Mittagessen ein Gläs-
chen Moselwein nicht feh-
len. Durch die bezaubernde 
Landschaft erreichten wir 
dann unseren Zielort Zeltin-
gen-Rachtig und waren im 
Deutschherrenhof bestens 
untergebracht.

Das Abendessen verlockte 
zu weiteren Weingenüssen 
und die Stimmung war toll.  
Den Abschluss machte eine 
Sportveranstaltung aus Bra-
silien. Das Ergebnis hat ge-
passt, das Spiel war an dem 
Tag noch nicht Weltmeister-
lich.

Bürgerverein Unterstadt Velbert e.V.

Vorsitzender Rolf Büttner 
Sperberstraße 19, 42551 Velbert 
Tel. (0 20 51) 8 42 32, E-Mail: buv.otte@t-online.de 
Sparkasse HRV, BIC WELADED1VEL, IBAN DE63334500000026321950

                  Informationen der Bürgervereine
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Siedlergemeinschaft Langenhorst  e. V.

Vorsitzender Lutz Hegemann,  
Am Gehöft 8, 42551 Velbert,  
Tel. 0 20 51 / 25 99 77
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 380 360, BLZ 334 500 00

Wir hoffen, dass uns das 
Wetter wieder wohl gesonnen 
ist.

Filmvorführung am 
17.09.2014

Am Mittwoch, den 
17.09.2014 wird um 19.00 
Uhr noch einmal der privat 
gedrehte Film von Friedhelm 
Bork über den Langenhorst 
und seine Bräuche  gezeigt 
für alle diejenigen, die bei 
der Eröffnung der Fotoaus-
stellung nicht dabei waren. 

Tagesfahrt nach Bad 
Ems und Koblenz am 
11.10.2014

Am Samstag den 
11.10.2014 findet eine Ta-
gesfahrt nach Bad Ems und 
Koblenz statt. Der Preis be-
trägt 40,00 Euro und bein-
haltet eine Stadtrundfahrt 
mit dem Bummelzug und 
eine ca. 1-stündige Schiff-
fahrt nach Koblenz mit der 
Gelegenheit günstig zu es-
sen. In Koblenz steht dann 
der Nachmittag zur freien 
Verfügung. Die Rückfahrt 
ist für 17.30 Uhr geplant. 
Weitere Infos entnehmen Sie 
bitte dem beigefügten Falt-
blatt.

v.s.

Sommerfest am Samstag, 
den 16.08.2014
Am Samstag, den 
16.08.2014 werden wir wie-
der unser alljährliches Som-
merfest feiern. Es beginnt 
nachmittags von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr mit Kaffee 
und Kunden und unserem 
Kinderfest. Für die Kinder 
werden diesmal Ponyreiten 
und Geschicklichkeitsspiele 
geboten, wobei alle Kinder 
kleine Preise erhalten, so-
fern alle Spiele absolviert 
wurden. Eine Pferdekutsche 
steht diesmal leider nicht 
zur Verfügung. Dafür gibt es 
wieder Pommes wie im letz-
ten Jahr, solange der Vorrat 
reicht. Von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr findet der Lan-
genhorster Dreikampf für 
die Erwachsenen statt. Ab 
ca. 19.00 Uhr spielt die 
Band Sunchez mit bekann-
ter Rock- Pop Musik aus der 
Zeit der 70-er Jahre bis hin 
zu den aktuellen Songs. 

Anlässlich des 80-jährigen 
Bestehens unserer Siedlerge-
meinschaft besteht diesmal 
wieder die Möglichkeit Prei-
se bei der Tombola zu gewin-
nen. Diesmal wird auch die 
Nikolaus-Ehlen-Straße von 
der Langenhorster Straße bis 
Ecke Hülsbecker Weg für die 
Veranstaltung mit genutzt. 
Die betroffenen Anwohner 
werden aber noch schriftlich 
(ca. 1 Woche vorher) darüber 
informiert. Zur Vorbereitung 
auf das Sommerfest wer-
den wir am 09.08.2014 ab 
10.00 Uhr Dreck-Weg-Tag 
durchführen, bei dem die 
Außenanlage gereinigt und 
die Beete in Ordnung ge-
bracht werden sollen. Auch 
hierbei freuen wir uns über 
jede helfende Hand. Voran-
meldung gerne bei Sabine 
Kallin (02051/279843).

Bürgerverein Birth e.V.

Vorsitzender Hans Küppers 
Händelstraße 1 42549 Velbert 
Telefon (0 20 51) 6 86 22 
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 371 591, BLZ 334 500 00

Monatsversammlung vom 
01.07.2014

Dieser Abend wurde zu einem 
gemütlichen „Tötterabend“, 
nachdem Herr Seidel auf ei-
nige Termine hinwies. So z. 
B. der Seniorennachmittag 
am 06.09. und der Trödel-
markt am 07.09.2014.

Herr Brandenburg stellte 
noch eine Tagestour im De-
zember  nach Aachen in Aus-
sicht.

Nach diesem offiziellen Teil 
des Abends kam es nun zu 
dem „gemütlichen Teil“.

Es wurde noch einmal leb-
haft über den Ausflug nach 
Maastricht diskutiert, an 
dem ja nicht alle Mitglieder 
teilhaben konnten. Es wurde 
jedoch in Aussicht gestellt, 
dass es bei der nächsten Mo-
natsversammlung einen Film 
zu sehen gibt.

An diesem Abend wurde viel 
erzählt und gelacht.

M. Mittmann

Unseren Mitgliedern, die Ge-
burtstag haben, gratulieren 
wir ganz herzlich und wün-
schen für das kommende 
Jahr alles Gute.

Unseren kranken Mitgliedern 
wünschen wir eine baldige 
Genesung.

Die Monatsversammlung in 
August fällt aus.

Die nächste Monatsversamm-
lung ist am 01.09.2014 um 
19.00 Uhr im Vereinslokal 
„Korfu“.
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Sommerfest am Samstag, den 16.08.2014 
Am Samstag, den 16.08.2014 werden wir wieder unser alljährliches Sommerfest feiern. Es beginnt 
nachmittags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr mit Kaffee und Kunden und unserem Kinderfest. Für die Kinder 
werden diesmal Ponyreiten und Geschicklichkeitsspiele geboten, wobei alle Kinder kleine Preise erhalten, 
sofern alle Spiele absolviert wurden. Eine Pferdekutsche steht diesmal leider nicht zur Verfügung. Dafür 
gibt es wieder Pommes wie im letzten Jahr, solange der Vorrat reicht. Von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr findet 
der Langenhorster Dreikampf für die Erwachsenen statt. Ab ca. 19.00 Uhr spielt die Band Sunchez mit 
bekannter Rock- Pop Musik aus der Zeit der 70-er Jahre bis hin zu den aktuellen Songs.  
Anlässlich des 80-jährigen Bestehens unserer Siedlergemeinschaft besteht diesmal wieder die 
Möglichkeit Preise bei der Tombola zu gewinnen. Diesmal wird auch die Nikolaus-Ehlen-Straße von der 
Langenhorster Straße bis Ecke Hülsbecker Weg für die Veranstaltung mit genutzt. Die betroffenen 
Anwohner werden aber noch schriftlich (ca. 1 Woche vorher) darüber informiert. Zur Vorbereitung auf das 
Sommerfest werden wir am 09.08.2014 ab 10.00 Uhr Dreck-Weg-Tag durchführen, bei dem die 
Außenanlage gereinigt und die Beete in Ordnung gebracht werden sollen. Auch hierbei freuen wir uns 
über jede helfende Hand. Voranmeldung gerne bei Sabine Kallin (02051/279843). 

 

     Wir hoffen, dass uns das Wetter wieder wohl gesonnen ist. 

 

 

Filmvorführung am 17.09.2014 
Am Mittwoch, den 17.09.2014 wird um 19.00 Uhr noch einmal der privat gedrehte Film von Friedhelm 
Bork über den Langenhorst und seine Bräuche  gezeigt für alle diejenigen, die bei der Eröffnung der 
Fotoausstellung nicht dabei waren.  

 
 
 
 
 
 
 

Siedlergemeinschaft  Langenhorst  e. V. 

c/o Lutz Hegemann, Am Gehöft 8, 42551 Velbert, 02051 / 25 99 77 
www.sg-langenhorst.de 
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An Scheidsteger Medien / Velberter Bürger 

z. Hd. Gabriele Scheidsteger 
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Sommerfest am Samstag, den 16.08.2014 
Am Samstag, den 16.08.2014 werden wir wieder unser alljährliches Sommerfest feiern. Es beginnt 
nachmittags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr mit Kaffee und Kunden und unserem Kinderfest. Für die Kinder 
werden diesmal Ponyreiten und Geschicklichkeitsspiele geboten, wobei alle Kinder kleine Preise erhalten, 
sofern alle Spiele absolviert wurden. Eine Pferdekutsche steht diesmal leider nicht zur Verfügung. Dafür 
gibt es wieder Pommes wie im letzten Jahr, solange der Vorrat reicht. Von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr findet 
der Langenhorster Dreikampf für die Erwachsenen statt. Ab ca. 19.00 Uhr spielt die Band Sunchez mit 
bekannter Rock- Pop Musik aus der Zeit der 70-er Jahre bis hin zu den aktuellen Songs.  
Anlässlich des 80-jährigen Bestehens unserer Siedlergemeinschaft besteht diesmal wieder die 
Möglichkeit Preise bei der Tombola zu gewinnen. Diesmal wird auch die Nikolaus-Ehlen-Straße von der 
Langenhorster Straße bis Ecke Hülsbecker Weg für die Veranstaltung mit genutzt. Die betroffenen 
Anwohner werden aber noch schriftlich (ca. 1 Woche vorher) darüber informiert. Zur Vorbereitung auf das 
Sommerfest werden wir am 09.08.2014 ab 10.00 Uhr Dreck-Weg-Tag durchführen, bei dem die 
Außenanlage gereinigt und die Beete in Ordnung gebracht werden sollen. Auch hierbei freuen wir uns 
über jede helfende Hand. Voranmeldung gerne bei Sabine Kallin (02051/279843). 

 

     Wir hoffen, dass uns das Wetter wieder wohl gesonnen ist. 

 

 

Filmvorführung am 17.09.2014 
Am Mittwoch, den 17.09.2014 wird um 19.00 Uhr noch einmal der privat gedrehte Film von Friedhelm 
Bork über den Langenhorst und seine Bräuche  gezeigt für alle diejenigen, die bei der Eröffnung der 
Fotoausstellung nicht dabei waren.  
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August haben wir die Moden-
schau mit Mode MOBIL und 
, was ganz wichtig ist, am 
Dienstag den 9. Sept. fin-
det unsere Nachmittagsfahrt 
mit dem Schiff auf Ruhr und 
Baldeneysee statt.

Treffpunkt ist um 13.45 Uhr 
auf dem Moltkeplatz. Die 
Teilnehmerkosten für Hin- 
und Rückfahrt, Rundfahrt 
mit dem Schiff und Kaf-
feegedeck auf dem Schiff 
betragen 31,00 Euro. Um 
Anmeldung bei Frau Lange, 
Tel. 02051-802258 wird 
gebeten. Es sind noch Plätze 
frei. Mit der Anmeldung wird 
der Teilnehmerbetrag fällig.

 Natürlich haben wir auch 
noch Bingo gespielt an die-
sem Nachmittag. Bruno 
Berthold hat sich gefreut, an 
unserer neuen Bingotrom-
mel die Kurbel drehen zu 
dürfen, Burkhard Laakmann 
hat die gezogenen Nummern 
laut ausgerufen und Brigitte 
Lange hat die von Hannelore 
Terschanski gestifteten Prei-
se an die Gewinner ausgege-
ben.

 Allen Teilnehmern und Akti-
visten ein herzliches Danke-
schön.

Burkhard Laakmann

noch zahlreiche Wälder in 
der Umgebung gesperrt. Der 
Oberforstrat rechnet noch 
mit drei Monaten Arbeit, bis 
die Wälder in Velbert wieder 
in Ordnung sind. Die Gefahr 
einer Borkenkäferplage ist 
nun sehr hoch.

Die Mitglieder loben sehr die 
Arbeit der TBV auf dem Pa-
noramaradweg. Dieser wurde 
auf Velberter Gebiet wieder 
sehr schnell von den gefalle-
nen Bäumen freigeräumt.

Die Holzabgabe nach dem 
Sturm erfolgt ausschließ-
lich durch die Technischen 
Betriebe Velbert, da die 
„Selbstbedienung“ verboten 
und viel zu gefährlich ist.

Der Landesbetrieb hat nach 
dem Sturm Ela eine Hotline 
eingerichtet. Die Hotline ist 
derzeit Montag bis Donners-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie freitags von 8:00 
bis 12:00 Uhr unter der 
Nummer 02 51 / 9 17 97 - 
495 zu erreichen.

Durch den Klimawandel wer-
den sich solche Unwetter in 
Zukunft häufen, ist sich Herr 
Tunecke sicher.

Der stellv. Vorsitzende dankt 
Herrn Tunecke sehr für die-
sen sehr interessanten Vor-
trag.

Michael Schmidt, Hartmuth 
Kitzrow und Marc Ratajczak 
berichteten von der ersten 
Ratssitzung.

Die Monatsversammlung im 
August fällt aus! Der vorge-
sehene Vortrag zum Thema 
„Patientenverfügung“ wird 
zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt.

Marc Ratajczak

Seniorennachmittag am 10. 
Juli

Der Seniorennachmittag im 
Juli stand unter dem Thema 
„Tötternachmittag und Bin-
go´´. Dass heißt: außer Kaf-
feetrinken und Bingospielen 
war kein besonderes Thema 
vorgesehen. Aus der gerin-
gen Teilnehmerzahl konnte 
man vermuten, dass die Se-
nioren und Seniorinnen doch 
lieber zu einem festgesetz-
ten Thema kommen.

Wir trafen uns im Restaurant 
der DRK-Seniorenresidenz 
Rheinischer Hof auf der 
Kolpingstrasse. Das Kamin-
zimmer war nämlich wegen 
einer Geburtstagsfeier einer 
dort wohnenden Seniorin 
belegt. So hatten wir also 
unser Kaffeegedeck in den 
Räumen, wo früher schon 
die Gaststätte Rheinischer 
Hof war.

Unsere Leiterin Frau Brigit-
te Lange gab uns nach der 
Begrüßung bekannt, dass sie 
aus gesundheitlichen Grün-
den die Leitung des Senio-
renkreises zum Jahresende 
2014 aufgibt.

Brigitte Lange hatte dies in 
der Aprilzusammenkunft 
schon mal anklingen las-
sen und ich hatte auch im 
Velberter Bürger darüber 
berichtet, dass sich Frau 
Mechthild Exner bereit er-
klärt hatte, gegebenenfalls 
die Leitung zu übernehmen. 
Somit ist also jetzt der Vor-
stand des Bürgervereins an-
gehalten, die Angelegenheit 
bis zum Jahresende  recht-
zeitig in                 “ trockene 
Tücher“ zu bringen.

Brigitte Lange wies nun noch 
mal auf unser nächsten Pro-
grammpunkte hin. Am 14.

Wenn Ela auf Wolfgang trifft 
wird’s turbulent….!

Auf der letzten Monatsver-
sammlung begrüßte der 
stellv. Vorsitzende Michael 
Schmidt die anwesenden 
Mitglieder da der Vorsitzende 
Bernd Hofius im Urlaub war.

Aufgrund der aktuellen Ge-
schehnisse an Pfingsten und 
der Tatsache, dass der ge-
plante Referent verhindert 
war, konnten wir Herrn Dipl.-
Forstwirt Peter Tunecke von 
den Technischen Betrieben 
Velbert (TBV) als Referenten 
begrüßen, der kurzfristig ein-
springen konnte. Hierfür wa-
ren wir sehr dankbar.

Das Unwetter kam durch das 
Aufeinandertreffen des Tiefs 
Ela mit dem Hoch Wolfgang 
auf. Der Sturm bei diesem 
Unwetter kam auf eine Ge-
schwindigkeit von 142 km/h 
und eine Regenmenge von 
40 l pro m². Dadurch sind 
insgesamt in 20 Minuten 
rd. 18.000 Festmeter Holz 
betroffen und gefallen. Das 
ist die Menge, die sonst im 
ganzen Jahr in Velbert gefällt 
wird. Personenschäden gab 
es in Velbert Gott sei Dank 
nicht. Zum Vergleich: Kyrill 
hat es auf die sechsfache 
Einschlagmenge geschafft!

Herr Tunecke berichtet, 
dass es fast nur die gesun-
den Bäume getroffen hat, 
wie bspw. die alten Buchen 
im Bereich der Saubrücke. 
Leider ist nun die Gefahr 
von Folgeschäden sehr groß. 
Folgeschäden entstehen bei 
kleinen Briesen nach dem 
großen Unwetter. Herr Tun-
ecke rechnet mit dem Faktor 
1,5-2 bei den Folgeschäden. 
Das heißt, das noch einmal 
die 1,5- bis zweifache Men-
ge Holz bei kleinen Winden 
fallen wird. Deshalb sind 

Nordstädtischer Bürgerverein e.V.

Vorsitzender Bernd Hofius 
Hefeler Str. 11, 42551 Velbert 
Telefon (0 20 51) 2 89 90 
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 140 848, BLZ 334 500 00

                  Informationen der Bürgervereine
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TWTH Aachen University) 
die mit über 40 000 Studie-
renden die größte Universität 
für technische Studiengänge 
in Deutschland ist.

Anschließend war noch Zeit 
zur freien Verfügung ehe wir 
um 18.00 Uhr nach Velbert 
in die Obere Flandersbach 
zurückfuhren. 

Es war insgesamt eine wun-
derschöne Fahrt, auch wenn 
das Wetter nicht unbedingt 
das Beste war.

Das starke Interesse hat 
uns bewogen darüber 
nachzudenken,für das 
nächste Jahr wieder eine Ta-
gesfahrt zu planen.

Sommerfest am 
23.08.2014

Wir stecken immer noch in 
der Planung für das Som-
merfest.  

Wir wünschen uns sehr, 
dass wir am Samstag, 
23.08.2014 ab 14.00 Uhr 
im und am BOF, Flieder-
busch 1 wieder viele Gäste 
begrüßen können.

Neben dem Programm für 
das leibliche Wohl arbeiten 
wir noch an weiteren Überra-
schungen. 

B. Meisegeier

Tagesfahrt nach Garzweiler 
und Aachen am 12.07.14

Auf der Fahrt nach Aachen 
besichtigten wir den Braun-
kohlentageabbau, Garzwei-
ler. Vorher, auf Schloss Pfaf-
fendorf, wurde von einem 
Gästeführer der Rheinische 
Braunkohle-Tageabbau vor-
getragen.

Anschließen fuhren wir mit 
dem Gästeführer zum Aus-
sichtspunkt Hambach, wo er 
uns den Tageabbau erklärte. 

Diesen Aussichtspunkt hat 
RWE Power eingerichtet, von 
dem man einen faszinieren-
den Einblick in das weite 
Spektrum des Braunkohle-
bergbaus hat.

Der Großtagebau mit der 
Bezeichnung Garzweiler ent-
stand im Jahre 1983 durch 
den Zusammenschluss der 
Abbaufelder Frimmersdorf-
Süd sowie Frimmersdorf-
West.

Die Abbaugeschichte reicht 
bis in das 19. Jahrhundert 
zurück. Garzweiler I betrifft 
ein 66 Quadratkilometer 
großes Gebiet östlich der 
mittlerweile abgebaggerten 
Trasse der Autobahn 44, das 
Abbaugebiet Garzweiler II 
betrifft das westlich der A 
44 gelegene Gebiet und ist 
18 Quadratkilometer kleiner 
als Garzweiler I.

Die Förderung von Braun-
kohle in Deutschland betrug 
2011 ca. 180 Millionen Ton-
nen.(1905 ca. 5 Mio. Ton-
nen)

Mehr als die Hälfte der Men-
ge ca. 95 Mio. Tonnen wer-
den im Rheinland gewonnen. 
90 Prozent der deutschen 
Gesamtproduktion seien in 
Kraftwerken zur Erzeugung 
von Strom und Fernwärme 
eingesetzt worden. In der 
Braunkohleindustrie arbei-
ten knapp 22 800 Men-
schen, die Hälfte davon im 
rheinischen Revier.

Nach der Besichtigung wur-
de auf dem Parkplatz am 
Schloss ein Brunch zur Stär-
kung gereicht.

Dann ging die Fahrt weiter 
nach Aachen, wo wir durch 
zwei Stadtführer das Alt-
stadtzentrum kennenlernten. 

Die erste schriftliche Erwäh-
nung Aachens als Aquis Vil-
la erfolgte 765, durch den 
Frankenkönig Pippin der 
Jüngere.

Sein Sohn und Nachfolger 
Karl der Große ließ nach rö-
mischen und byzantinischen 
Vorbildern eine prächtige 
Pfalz errichten, deren Bau 
789 begonnen wurde. Im 
Jahre 800 wurde Karl der 
Große in Aachen zum Kaiser 
gekrönt.

Die Stadt Aachen blieb bis 
zum 17. Jahrhundert Krö-
nungsort deutscher Könige 
und erlebte 30 Krönungen. 
Von dieser Zeit sind viele 
Sehenswürdigkeiten in der 
Stadt zu sehen.

Aachen liegt im Dreilände-
reck Deutschland-Belgien-
Niederlande im Zentrum der 
Euregio Maas-Rhein, hat 

ca. 240000 Einwohner und 
eine Fläche von 160 qkm. 
Bekannt ist die Rheinisch-
Westfälische Technische 
Hochschule Aachen(kurz 
RHTH Aachen, international: 

Bürgerverein Obere Flandersbach e.V.

Vorsitzender Paul Beck 
Am Thekbusch 48, 42549 Velbert 
Telefon (0 20 51) 6 71 41 
Sparkasse HRV, Kto-Nr.  DE36334500000026297507

   Bürgerzentrum An der Lantert e.V. /                 Bürgerverein Velbert-Ost

Wechselhaftes Wetter trübt 
gute Laune nicht

Eine Wasserschlacht war es 
zwar nicht. Etwas trockener 
hätte es beim Sommerfest 
des Bürgerzentrums Ende 
Juni gleichwohl sein können. 
So kam die Hüpfburg für die 
Kinder später als geplant 
zum Einsatz, musste jedoch 
gottlob nicht zum Plansch-
becken umfunktioniert wer-
den. Die Kaffeetafel mit den 
zahlreichen selbst gefertig-
ten Kuchen fand wie immer 
großen Anklang. Auch  Grill, 
Pommes-Station und Geträn-
kestand waren gut besucht. 
Die meisten der Stammgäs-
te aus nah und auch aus 
fern ließen sich durch das 
wechselhafte Wetter die gute 
Laune nicht verderben und 
sorgten mit ihrem Besuch 
dafür, dass sich der Einsatz 
der zahlreichen Ehrenamt-
lichen wieder gelohnt hat. 
Denn schließlich trägt der 
Überschuss aus dem jährli-
chen Festes zum Erhalt des 
Bürgerzentrums bei.

Deutschland zum 4. Mal 
Fußball-Weltmeister; „Fan-
meile“ am BAL an allen 
Spieltagen gut besucht

„54, 74, 90 … 2014“ 

Eins und zwei und drei und vier

Ja so stimmen wir alle ein

Mit dem Herz in der Hand und 
der Leidenschaft im Bein

Werden wir Weltmeister sein

So ganz hat es mit dem ur-
sprünglichen Liedtext der 
Sportfreunde Stiller aus dem 
Jahr 2006 nicht gepasst. 
Acht Jahre länger als gehofft 
hat es dann doch gedauert, 
bis die deutsche Mannschaft 
bei der Weltmeisterschaft in 
Brasilien ihren vierten Titel 
bzw. Stern holte. 
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selbst beantwortet, indem 
er den gefährlichen Schräg-
schuss des französischen 
Spielers Karim Benzema mit 
einem Torwartreflex aus dem 
Weg lenkte. Der Schuss war 
100 Kilometer schnell, viel-
leicht auch 200 - Neuer ge-
nügte es, eine einzige Hand 
zu erheben.

Thomas-Bistro ab 21. Au-
gust wieder geöffnet 

Noch bis Mitte August ist im 
Bürgerzentrum Sommerpau-
se. Danach geht es mit fri-
schem Schwung wieder los. 
Ab Donnerstag, 21. August, 
heißt es im Thomas-Bistro 
wieder „Herzlich willkom-
men“. Wie gehabt jeden 
Donnerstag ab 15.30 Uhr 
bis 23 Uhr. 

Skat dreschen! Für jeden 1. 
Freitag im Monat (ab 19.30 
Uhr) suchen wir nette Leute 
zum Skat spielen und mehr. 
Treffpunkt ist das Bistro im 
Bürgerzentrum. Der nächste 
Termin ist der 5. Septem-
ber. Natürlich sind an diesen 
Freitagen auch alle „Nichts-
katspieler“ gern gesehen. 
Das Bistro-Team freut sich 
auf Ihren Besuch!

Hans-Dieter Schneider / Norbert 
Sickermann	

Nicht nur in Berlin, Ham-
burg, München oder Frank-
furt sahen zahlreiche Fans 
die Spiele und vor allem das 
nervenaufreibende Finale 
auf Großleinwänden. Auch 
auf der „Fanmeile“ an der 
Lantert (im Bürgerzentrum) 
war die Stimmung an allen 
Spieltagen mit deutscher 
Beteiligung grandios. Insbe-
sondere nach dem histori-
schen 7:1-Sieg gegen Brasi-
lien und dem damit perfekt 
gemachten Finaleinzug. Und 
erst recht nach dem End-
spiel am 13. Juli 2014. Der 
Weltmeister-Titel verleiht der 
deutschen Nationalmann-
schaft unter Joachim Löw 
einen Schub. Jetzt geht es 
in Richtung Europameister-
schaft 2016! Dafür startet 
für Löw und seine Elf bereits 
am 7. September mit dem 
Länderspiel in Dortmund 
gegen Schottland die Missi-
on Frankreich. „Nach dem 
Turnier ist (bekanntlich) vor 
dem Turnier.“ 

Bleibt für die Verfasser die-
ser Zeilen allenfalls (und iro-
nisch gemeint) nur noch eine 
Frage: Warum der National-
trainer den besten Feldspie-
ler ins Tor gestellt hat? Denn 
beim mühsamen Achtelfina-
le gegen Algerien (2:1 nach 
Verlängerung) war Manuel 
Neuer bester Torwart, bester 
Abwehrspieler, bester Pass-
Spieler, der Mutigste und 
Klügste. Aber die Frage hat 
Neuer ja im Viertelfinale ge-
gen Frankreich (1:0) gleich 

42551 Velbert
Goebenstr. 54

Tel. 02051 / 8 41 54 + 8 41 79
Fax 02051 / 8 49 59

www.oeffling-sanitaer.de 
info@oeffling-sanitaer.de

• Gas- und Wasserinstallationen
•  Zentral-Heizungs- und Lüftungsbau
•  Alternative / 

Regenerierbare Energien
• Moderne Badgestaltung
• Fachverkauf

Seit 1952 Ihr zuverlässiger Partner

MICHAEL OEFFLING 
Meisterbetrieb

GM
BH

E & B  Glittenberg
Inh. Jochem Born
Harkortstraße 12
42551 Velbert
Telefon 0 20 51- 5 32 00
Telefax 0 20 51- 5 33 39
Mobil  01 71- 5 35 33 67 
www.glittenberg-elektro.de

Elektroinstallation
Überspannungsschutz
Elektrorollladen

ELEKTRO
E & B GLITTENBERG

Beerdigungs-Institut

Erstes und ältestes Institut in Velbert 
– seit 1796 – in 8. Generation

Erd-, See-, Feuer-, Wald- und anonyme 
Bestattungen im In- und Ausland

Erledigung sämtlicher Formalitäten bei Behörden und Versicherungen

42551 Velbert · Oststraße 17 · am Forum
Tel. 0 20 51 / 5 35 37 · Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-velbert.de

 

BürgerstubeBürgerstube
RESTAURANT · HOTEL

TELEFON (0 20 51) 5 40 81
Inh. B. Biester · Kolpingstr. 11 · Fax (0 20 51) 60 68 35

Mo. bis Sa. 11.00-14.30 Uhr und 17.00-23.00 Uhr, Küche bis 22.00, 

So. 11.00-14.30 Uhr und 17.00-22.00

1. Vorsitzende: Sabine Sickermann
An der Lantert 7, 42551 Velbert 
Telefon: 02051/932717, Internet: bal-velbert.de
Sparkasse HRV, Kontonummer 26100842, BLZ 33450000
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lisch zwischen den alten 
und neuen Häusern. Auch 
Veranstaltungen wie das 
Weihnachtsbaumschmücken 
jedes Jahr zum 1. Advent, 
Auftritte Spectaculum, so-
wie das Weindorf haben auf 
dem Mühlenplatz stattgefun-
den. Einen Rückschlag hat 
es allerdings auch gegeben, 
die Natur-Bühne, hergerich-
tet durch die technischen 
Betriebe der Stadt Velbert, 
darf nicht als Bühne genutzt 
werden. Aber nun freuen wir 
uns, dass zum dritten Mal 
das Weindorf seine Tore öff-
net und die Musik seinen 
Platz am Lauf des Harden-
bergbachs gefunden hat.

Die Winzer Konrad Closheim 
aus Langenlonsheim von der 
Nahe und Karl Wilhelm Bieg-
ler Eimsheim aus der Pfalz 
haben Ihr Kommen zugesagt, 
sie bringen natürlich ihren 
jungen und frischen Wein, 
in Rot, Rosé und Weiß mit. 
Auch der Männergesangver-
ein ist mit einem Weinstand 
vertreten und am Sonntag 
dürfen wir auch eine musi-
kalische Einlage unter Lei-
tung von Robert Lenatz mit 
schönen Männerstimmen 
erwarten.

Für das leibliche Wohl sorgt 
unser Stammlokal „Alt Lan-
genberg“ unter Leitung von 
Charline und Arndt. Für den 
großen Hunger gibt es def-

tige Speisen, kleine Käseh-
äppchen werden zum Wein 
gereicht und für die liebliche 
Variante lässt man sich le-
ckere Waffeln servieren.

Die Organisation der Musik 
hat Sabine Deußen in die 
Hand genommen. Am Frei-
tag tritt um 19 Uhr die Bar-
mer Ersatz Kapelle mit Uli 
Sonntag auf. Die Gruppe ist 
in Langenberg und Umge-
bung bekannt und beliebt. 
Der Samstag beginnt musi-
kalisch um 17 Uhr mit der 
Musikschule Fröhlich. Herr 
Chudobba spielt französi-
sche Akkordeon Musik. Um 
19 Uhr beginnt das CVJM 
Blasorchester mit seinem 
Musikalischen Vortrag. Jeder 
kommt auf seine Kosten. Am 
Sonntag nach dem Auftritt 
des Männergesangvereins 
lassen wir die Tage mit ei-
nem oder mehreren Gläsern 
Wein ausklingen.

Der Bürgerverein freut sich 
auf Ihren Besuch am:

Freitag,   den 22.8.14  von 
17:30 Uhr   bis 23 Uhr

Samstag, den 23.8.14  von 
15:00 Uhr   bis 23 Uhr

Sonntag, den 24.8.14   von 
11:00 Uhr   bis 18 Uhr

Das Weindorf auf dem Müh-
lenplatz vom 22. August bis 
zum 24.August 2014

Der Mühlenplatz befindet 
sich als Herzstück in der his-
torischen Altstadt. Er wurde 
von der Stadt   hergerichtet. 
Der Bürgerverein ist dem 
Wunsch der Stadt nachge-
kommen und hat Ideen der 
Nutzung mit eingebracht.

Die Einweihung war dann 
am 7. Mai 2009 mit einem 
großes Kinder- und Jugend-
fest. Frau Roswitha Lappe, 
das Jugendzentrum an der 
Vogteierstraße und der Bür-
gerverein standen bereit mit 
vielen Spielideen, einem tol-
len Buffet  mit lauter lecke-
ren gesunden Speisen. Mär-
chenerzählerin Frau Helga 
Meier saß mitten in der Kin-
derhorde und erzählte vom 
verlorenen Paradies. Dabei 
lag es doch vor uns, das Pa-
radies, direkt hier auf dem 
Mühlenplatz, der Hardenber-
gerbach floss plätschernd an 
uns vorbei, an der Blumen-
galerie sah man hellgrüne 
Rankpflanzen und die kleine 
Kastanie streckte stolz ihre 
roten Kerzen in den Himmel. 

Inzwischen ist die Kastanie 
gewachsen und der Müh-
lenplatz liegt weiterhin idyl-

Bürgerverein Velbert-Langenberg e.V.

Vorsitzender Wolf-Dieter Thien, Elberscheider Feld 11, Velbert-Langenberg Tel.02052/962626
Geschäftsstelle Schuhhaus Mawick, Kamperstr. 13, 42555 Velbert-Langenberg Tel. 02052/1396
Internet: www.buergerverein-langenberg.de
Sparkasse. HRV Konto-Nr.: 26 245 696 BLZ: 334 500 00
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Sperrung Donnerstraße

Der Landesbetrieb Straßen 
NRW hat die Sanierung der L 
433 begonnen  -Donnerstra-
ße/Nordratherstraße -. Diese 
Straßen sollen in mehreren 
Bauabschnitten erneuert 
werden.

1. Bauabschnitt ca. 14 Tage 
ab Ferienbeginn.

Das erste Teilstück der Don-
nerstraße! Vom Tunnel bis 
zur Tankstelle Streibelt ist 
die Straße für den Autover-
kehr  gesperrt. Möchte man 
zum Wewersbusch oder zum 
Sportzentrum sowie zum 
Schwimmbad Nizzatal fah-
ren, ist folgende Route von 
Vorteil: „ Von der Stadtmitte 
führt der Weg die Hohlstraße 
hoch, hier biegt man auf die 
Friedhofsstraße ab und fährt 
runter, über das Tankstellen-
gelände und den „Brinker 
Weg“ hoch, die Gartenheim-
straße links rein und durch-
fahren bis zur Donnerstra-
ße“. Die Rückfahrt ist über 
die Donnerstraße möglich.

Der Bürgerbus kann den 
Brinker Weg nicht anfahren, 
weil die Straßenführung hier 
zu eng ist.

Bauabschnitt zwei 

Das zweite Teilstück der 
Donnerstraße;

ist gesperrt für den Auto-
verkehr von der Tankstelle 
Streibelt bis links zur Ein-
fahrt Sportplatz und zum 
Gymnasium. Pannerstraße/ 
Gartenheimstraße. Es wird 
empfohlen, möchte man 
zum Wewersbusch oder zum 
Sportzentrum fahren: „Hier 
führt der Weg über die Hohl-
straße hoch zur Alaunstraße  
links durch das Windrather 
Tal  über die Windrather Ka-

Bürgerverein Am Kostenberg / Lindenkamp e.V.

Vorsitzender Ralf Wilke
Moltkestrasse 55, 42551 Velbert
Telefon 02051 / 31 43 61
IBAN: DE80 3345 0000 0026 2000 06; SWIFT BIC: WELADED1VEL

die hauptamtliche Wache. 
Zum Schluß wurde uns noch 
ein Blick in das Herzstück, 
die Schaltzentrale gewährt, 
in der alle Anrufe entgegen 
genommen werden. Von al-
len Räumlichkeiten konnten 
wir uns, unter sachkundiger 
Führung, persönlich  über-
zeugen. 

Nach gut 2-stündigem 
Rundgang saßen wir noch 
zum Ausklang des informa-
tiven Tages mit unseren Be-
gleitern zusammen. Auch 
hier wurden noch viele Fra-
gen gestellt und ausführlich 
beantwortet.

Wir danken Herrn Kreggen-
winkel und Co für die inter-
essante Führung durch unse-
re Velberter Feuerwache.

Geburtstagsgüße

Einen runden Geburtstag 
kann im August unser Mit-
glied

Irmgard Ketschau feiern. 
Wir gratulieren Ihr und allen 
anderen Geburtstagskindern 
herzlich und wünschen Ge-
sundheit und alles Gute.

Ein weiterer Gruß geht an 
alle kranken Mitglieder ver-
bunden mit dem Wunsch: 
Kommen Sie schnell wieder 
auf die Beine.

D. H.

Termine: 

Keine Termine im Urlaubs-
monat August

Besichtigung der Feuerwa-
che Velbert-Mitte 
Mit dem Bau der neuen 
Hauptfeuer- und Rettungs-
wache an der Kopernikus-
straße wurde die Umsetzung 
des in den achtziger Jahren 
entwickelten Feuerwehrbau-
konzeptes abgeschlossen. 
Am 13. Juli 2001 bezogen 
der Löschzug 1, Löschzug 3, 
der Musikzug und die haupt-
amtliche Wache die neuen 
Räumlichkeiten.

Am 18. Juni fand en sich 
interessierte Mitglieder an 
der Feuerwache ein um 
sich vor Ort ein Bild von 
der umfangreichen Tätigkeit 
der Velberter Feuerwehr zu 
machen. Nach einer kur-
zen Begrüßung durch Herrn 
Kreggenwinkel konnte der 
Rundgang, aufgeteilt in zwei 
kleinen Gruppen, beginnen.

Die atriumförmig angeord-
nete Wache besteht aus vier 
Gebäudeteilen in zwei- bis 
viergeschossiger Bauweise 
mit einer Gesamtfläche von 
7.150 Quadratmetern. Die 
Fahrzeughallen umfassen 
insgesamt 40 Stellplätze. 
Die Wartung und Pflege der 
Geräte und Fahrzeuge er-
folgt in den Werkstätten im 
Hause, unter anderem Atem-
schutz-, Funk-, Geräte- und 
Elektrowerkstatt. In der Kfz-
Werkstatt können kleinere 
Reparaturen zur Aufrecht-
erhaltung der Einsatzbereit-
schaft der Einsatzfahrzeuge 
durchgeführt werden. Zur 
Reinigung und Trocknung 
des Schlauchmaterials wur-
de eine Schlauchwaschan-
lage beschafft. Des Weiteren 
beinhaltet die Wache Aufent-
halts- und Schulungsräume, 
einen Bürotrakt, Aufent-
halts- und Ruheräume für 

pelle Donnenbergerstraße 
zur Lembeck, hier ist man 
wieder auf der Donnerstraße, 
oder man fährt über Nevi-
ges.“  Für den Bürgerbus gilt 
die Fahrt:  „Donnerstraße 
bis Tankstelle Streibelt, den 
Brinker Weg bis zur Brinker 
Höhe fährt der Bus hoch, von 
dort fährt er zur Gartenheim-
straße. Hier wendet der Bür-
gerbus am D. Bonhöferweg 
und fährt den gleichen Weg 
zurück. Der Vorschlag von 
Gerd Berker Bürgerbusvor-
sitzender : „Wir übernehmen 
gerne ein Teilstück der Bus-
Linie 637. Die Leute müss-
ten nur wenige Meter von 
der Bus-Haltestelle Garten-
heimstraße zur Bürgerbus-
Haltestelle Gartenheimstra-
ße laufen. Und könnten mit 
dem Bürgerbus in die Stadt 
fahren.

Weitere Informationen fin-
den Sie im nächsten Velber-
ter Bürger.

Alte Schriften und Bücher

Alte Schriften und Bücher 
über Langenberg, zum Bei-
spiel von den  Heimatfor-
schern Bender, Ophüls und 
Paul Sauter sowie Bilder 
aus alter Zeit, werden vom 
„Arbeitskreis Alt Langen-
berg“ gesucht. Für die neue 
Ausstellung in Verbindung 
mit dem Stadtarchiv Velbert 
sucht der Arbeitskreis noch 
Aufzeichnungen und Zeitbe-
richte zum 1. Weltkrieg. Das 
Material wird eingescannt 
und den Besitzern zurückge-
geben. Abzugeben bei Frau 
Barbara Brombeis Telefon 
962803 oder Karl Goldmann 
Telefon 6541.

Rose Goldmann
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Di. 19. August, 19.00 Uhr 
Frauenstammtisch
Restaurant Bürgerstube

Bürgerverein  
Obere Flandersbach
So. 03. August 2014, 11.15 Uhr 
Gottesdienst 
mit anschl. Frühschoppen 
(Brunch), (ausgerichtet vom BV)
Sa.  23. August, 14.00 Uhr 
Sommerfest
im und am BOF, Fliederbusch 1 
So. 07. Sept. 2014, 11.15 Uhr 
Gottesdienst mit anschl. Früh-
schoppen (Brunch) 
(ausgerichtet von der ev. Kirchen-
gemeinde)
m BV)

Bürgerverein  
Oberstadt Velbert

Mitwoch 06.August MV
Samstag 09. August Wandern
Donnerstag 21.August Kegeln
Donnerstag 28. AugustTöttern

Bürgerzentrum An der Lantert e.V. / 
Bürgerverein Velbert-Ost 

Jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr 
bis 23 Uhr  
Töttertreff
Doppelkopf und Skat im Thomas-
Bistro 
(Erster Öffnungstermin nach den 
Sommerferien: 21. August 2014)
Freitag, 5. Sept, ab 19.30 Uhr  
Töttertreff und Skatrunde 
im Thomas-Bistro

Termine der Bürgervereine

Arbeitsgemeinschaft  
Velberter Bürgervereine

Mittwoch, 13. August 2014, 
19.00 Uhr
Ort und Thema sind der Einla-
dung zu entnehmen. 
Bitte Helfer und Kuchenspen-
den für den Seniorennachmit-
tag an Doris Hütteroth melden 
(02051/52199).
Mittwoch, 17. September 2014, 
14.30 Uhr 
Seniorennachmittag, 
Forum Niederberg, Eintrittskarten 
bei den bekannten Verkaufs-
stellen und bei „mode aktuell“, 
Bussemas. 

Bürgerverein  
Birth

Im August  
Ist keine Monatsversammlung 
Sonntag 10. August 2014 
10.00 Uhr Preisskat
in der Gaststätte „Zur Post“ 
Heiligenhaus
Dienstag 19. August 2014 
19.00 Uhr Vorstandssitzung
 im Vereinslokal „Korfu“ Birther 
Str.72  
Bitte Vormerken!!
Dienstag 2. September 2014  
19.00 Uhr Monatsversammlung
Im Vereinslokal „Korfu“ Birther 
Str.72
Samstag 6. September 2014 
15.00 Seniorennachmittag
Aula Geschwister Scholl Gynasi-
um Birth
Sonntag 7. September 2014 
Großer Trödelmarkt
Schulhof Grundschule Birth 

Bürgerverein  
Dalbecksbaum

keine Montasversammlung
Montag, 1.8.2014, 15.00 Uhr 
lockeres Treffen 
in der Eisdiele am Berg

Bürgerverein  
Hardenberg-Neviges

Samstag, 16. August, ab 14 Uhr 
Sommerfest 
am Schützenhaus, Elberfelder Str. 
145, 42553 V-Neviges

Bürgerverein  
Hefel-Richrath-Rottberg
Keine Versammlung im August.
Nächste Monatsversammlung am 
03. Sept. um 19.00 Uhr

Bürgerverein  
Am Kostenberg / Lindenkamp

Keine Termine im Urlaubsmonat 
August

Bürgerverein  
Velbert-Langenberg

Dienstag, 5.August , 19.00 Uhr 
Stammtisch
Gaststätte „Alt Lagenberg“
16. bis 18. August  8 Uhr 
Fahrt nach Metz in Frankreich
ab Langenberg Bahnhof  
Dienstag, 19. August, 18:30 Uhr 
Sütterlin Kurs
Gaststätte „Alt Langenberg“
Fr. 22. August, ab 17.30  
Weindorf 
Mühlenplatz
Sa. 23. August ab 15.00  
Weindorf
Mühlenplatz
So. 24. August, ab 11.00 Uhr  
Weindorf
Mühlenplatz

Siedlergemeinschaft  
Langenhorst

Sa. 16.08.2014, ab 15.00 Uhr 
Sommerfest

Nordstädtischer  
Bürgerverein

06. August Monatsversammlung 
fällt aus:  S O M M E R P A U S E
Do.  14. August, 15.00 Uhr 
Treffen der Senioren 
in den Räumen des DRK-Seni-
orenzentrums  Rheinischer Hof, 
Kolpingstraße
Mode Mobil „Die neue Herbst-
mode“

Bio-Fleisch aus der Region
Wir empfehlen unsere  
Grillspezialitäten:
�•��verschiedene�Grillwürste:�

Nürnberger-�und�Thüringer�Art,�Pute�und�mit�Käse

•��lecker�gewürzte�Steaks��
vom�Schwein,�Rind,�Pute,�Lamm�oder�Hähnchen

•��feurigen�Grillbauch,�Grillfackeln,�Spare�Ribs��
und�Holzfällersteaks

•��dazu�empfehlen�wir�unsere�hausgemachten�Salate
Inh.�Miroslav�Tomic,��
Lucas�Eggert�

Siebeneicker�Straße�1�
42553�Velbert-Neviges
Telefon�02053/2162
www.naturfleischerei-janutta.de

Geschäftszeiten:�
Mo�+�Di�+�Do�7-13�+�15-18�Uhr�
Sa�+�Mi� 7-13�Uhr�
Fr�� 7-18�UhrDE-öko-005

Bürgerverein  
Plätzchen / Losenburg

Mi. 20. August, ab 15:00 Uhr 
Bingonachmittag 
in der Markuskirche, Losenburger 
Weg
Sa. 6. September, Fahrt ins Blaue
Achtung Terminänderung:
Der Bingonachmittag im Septem-
ber findet wegen des Senioren-
nachmittages der Arbeitsgemein-
schaft Velber-ter Bürgervereine 
am 10. September, 15:00 Uhr in 
der Markuskirche statt

Bürgerverein  
Velbert-Rützkausen e.V.
keine gemeldeten Termine

Bürgerverein  
Tönisheide

Mi. 6. August ab 15.00 Uhr 
BV Seniorennachmittag 
im Katholischen Pfarrsaal an der 
Kirchstraße
So.  31. August ab 10.30 Uhr 
Ökumenisches Pfarrgemeindefest
„Gemeinsam Auf Tönisheide“, 
Kirchplatz

Bürgerverein  
Unterstadt Velbert 

Do. 07. August  
Tötterabend 
Vereinsheim Bürgerstube Kol-
pingstr. 11
Do. 14. August 
Vorstandssitzung 
Vereinsheim Bürgerstube Kol-
pingstr. 11
??.09.2014  Besuch der Landes-
gartenschau in Zülpich
Einladung erfolgt rechtzeitig.



Genossenschaftlich wohnen.

Wohnen 
mit Zukunft.

Vereinigte 
Baugenossenschaft eG

Heidestraße 191
Velbert-Mitte

www.bg-niederberg.de

Grünstraße 3
Velbert-Mitte

www.sparundbau-
velbert.de

Quellenweg 1 
Velbert-Neviges

www.vereinigte-
baugenossenschaft.de

„Gestern war ich zum ersten Mal seit drei 
Jahren wieder mit meinen Freundinnen in 
unserem Lieblingscafé.“

Edeltraut Meyer, 65
pflegt ihren Mann seit seinem Schlaganfall. Seit kurzem erhält sie 
unsere professionelle Unterstützung.

Unsere Angebote: Pflegeberatung, Pflege zu Hause, medizinische 
Hilfen, Entlastung Angehöriger, Pflegekurse, Wohngemeinschaften  
für Demenzkranke, Betreuung und Begleitung, Essen auf Rädern,  
Haushaltshilfen 

Gerne informieren wir Sie unter 02051- 95 22 22

Pflege zu Hause heißt Zeit zum Leben.
www.pflege-zu-hause-in-niederberg.de
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Bitte machen Sie mit! Auch wir  fördern  
die Initiative für bestes Einkaufen  

vor Ort… 

 

 

Gerne bieten wir Ihnen die Infohotline 0800 0052780. 

 
 
 

 
Bitte machen Sie mit! Auch wir  fördern  
die Initiative für bestes Einkaufen  

vor Ort… 

 

 

Gerne bieten wir Ihnen die Infohotline 0800 0052780. 

 
 

 

 

RAUCH 
neue 

Schuhkultur 
Schuhmode in Velbert - Mitte, Bahnhofstraße 

 
 
 
 
Termin:   Juli August   
Größe:  ca.2Spalt  Höhe 70 mm    Platzierung:  beste - rechts oben! 
 
 

 

 
 
LOGO - negativ Schrift weiss.     
Texte und PREISE - klar aber dezent.  SCHUHABBILDUNGEN – freistellen und mit Damenbild 
kombinieren 
 
 
 
 
 
 
Anzeige:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gerne bieten wir Ihnen die 
Infohotline 0800 0052780.

Bitte machen Sie mit!
Auch wir fördern die Initiative
für bestes Einkaufen 

Schuhmode in Velbert - Mitte, Bahnhofstraße

Rohr- und Kanalreinigung 
Kanal-TV
Schädlingsbekämpfung

GmbH · www.redesa.de · kontakt@redesa.de
2222202051 /

TECHNISCHE BETRIEBE VELBERT

v e r m e i d e n
v e r w e r t e n
e n t s o r g e n
r e i n i g e nwww.tbv-velbert.de
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